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Einladung zum 
Ostereierschießen

Freitag, 18. April 2025 
ab 10 Uhr

im Münsterer 
Schützenhaus

Hier können alle 
Teilnehmer (ab 10 Jahre) 
mit dem Luftgewehr auf 

eine Überraschungsscheibe 
schießen. Bunte Ostereier 

sind der Gewinn!
Für die kleinen Besucher 
hat der Osterhase eine 

Überraschung dagelassen.

Schützenverein 
Münster

Tel. 0 60 71 / 344 75

Für Speisen und 
Getränke ist gesorgt.

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

Eppertshausen (jedö) Rund 
fünf Monate nach dem Einzug 
der Bewohner ist das Senioren-
zentrum St. Hildegard im Ep-
pertshäuser Neubaugebiet „Am 
Abteiwald“ am Freitagmittag 
eingeweiht worden. Während 
die 56 Vollzeit-Pflegeplätze (in-
klusive der vier eingestreuten 
Kurzzeit-Pflegeplätze) bei ak-
tuell 50 Bewohnern fast alle 
belegt sind, stehen einige der 
barrierefreien Wohnungen für 
selbstständige Senioren noch 
leer.
Neben den vier Wohngemein-
schaften, in denen sich das 
56-köpfige Team um Heim- und 
Pflegedienstleiterin Sonja Be-
ghith-Kramwinkel vollstationär 
um jene Menschen kümmert, 
die intensive Hilfe benötigen, 
gibt es 38 Wohnungen, die Per-
sonen mieten können, die im 
Alltag keine oder nur punktu-
elle Unterstützung brauchen. 
Mit rund 15 Euro Kaltmiete 
pro Quadratmeter ließen sich 
die zunächst angestrebten ge-
ringeren Mietkosten nicht bis 
zur Fertigstellung und tatsäch-
lichen Vermietung halten. 26 
dieser Wohnungen befinden 
sich im Gebäude des Senioren-

heims, die anderen zwölf im vo-
rangestellten Solitär neben dem 
Parkplatz. 
Eigentümer der beiden Ge-
bäude ist das Gemeinnützige 
Siedlungswerk (Frankfurt), das 
am Eppertshäuser Waldrand 
rund 20 Millionen Euro inves-
tiert hat. Der Caritasverband 
Darmstadt als Betreiber des Pfle-
geheims tritt als Generalmieter 
auf; die Bewohner sind Unter-
mieter. Caritasdirektor Win-
fried Hoffmann lobte am Freitag 
im Rahmen der Feierstunde im 
Begegnungsraum neben dem 
Eingang des Hauptgebäudes, 

dass die bauliche Umsetzung 
durch das Siedlungswerk von 
der Grundsteinlegung bis zum 
Einzug nur 29 Monate gedauert  
und man „ein wunderschönes 
und klimagerechtes Gebäude“ 
erhalten habe. Andreas Schulz, 
kaufmännischer Geschäftsfüh-
rer des Siedlungswerks stellte 
heraus, dass dies wegen der „ho-
hen Bauzinsen, der aktuell ho-
hen Inflation und oft knappem 
Baumaterial im Projektverlauf 
keine Selbstverständlichkeit“ 
gewesen sei.
Den Ansatz des Eppertshäuser 
Pflegeheims, in den Wohngrup-

pen den Alltag und das Leben 
in familienähnlichen Struk-
turen in den Mittelpunkt zu 
stellen und die Pflege dem un-
terzuordnen, lobte auch Stepha-
nie Rieth. Die Bevollmächtigte 
des Generalvikars des Bistums 
Mainz segnete zur Einweihung 
die Kreuze, die in den Räumen 
aufgehängt werden. Neben 
kirchlichen Gruppen haben 
auch erste Vereine den Kontakt 
zum Haus gesucht und führen 
im Begegnungsraum erste Ver-
anstaltungen und Aktivitäten 
mit den Bewohnern durch. 
Beispielsweise engagiert sich 

der Eppertshäuser Seniorenclub 
St. Sebastian und es finden re-
gelmäßige Gottesdienste statt. 
Sehr beliebt sei auch der „Kaf-
feeklatsch mit Waffeln“. 
Zur Einweihung brachte Ca-
ritasdirektor Hoffmann auch 
eine Gedenktafel zu Ehren der 
Namenspatronin des Senioren-
zentrums mit. Hildegard von 
Bingen (1098 bis 1179) stehe für 
Weisheit, Heilkunst und ganz-
heitliches Wohlbefinden. Als 
Benediktinerin und Universal-
gelehrte setzte sich die später 
heilig Gesprochene für die Ge-
sundheit von Körper und Seele 
ein. Dies passt aus Sicht der Ca-
ritas „gut zu einer Einrichtung“, 
die älteren Menschen Gebor-
genheit und Pflege bietet“. Zu-
dem symbolisiere sie „spiritu-
elle Kraft und Lebenserfahrung 

- ebenfalls Werte, die im Alter 
besonders geschätzt werden“.

Noch freie Seniorenwohnungen am Abteiwald
Eppertshäuser Seniorenzentrum St. Hildegard fünf Monate nach dem Einzug eingeweiht / Pflegeplätze fast alle belegt

Von den 38 barrierefreien Wohnungen für selbstständige Senioren sind derzeit noch einige frei. 
Im kleineren Gebäude (l. im Bild) sind ausschließlich zwölf dieser Wohnungen zu finden. Im 
Hauptgebäude (r.) befinden sich die anderen 26 sowie das Pflegeheim mit 56 Plätzen.
�  (Fotos: jedö)

Stephanie Rieth, Bevollmächtigte des Generalvikars des Bistums 
Mainz, segnete zur Einweihung des Eppertshäuser Seniorenzen-
trums St. Hildegard die Kreuze, die in den Räumen aufgehängt 
werden.

Eppertshausen (jedö) Seit 1980 
hat sich der Boxer-Klub Die-
burg-Eppertshausen der Zucht 
des Deutschen Boxers und der 
Förderung des Hundesports 
verschrieben. Ebenso lang ist 
die als eigenständiger Verein 
organisierte Ortsgruppe, die 
zugleich Teil des bundeswei-
ten Boxer-Klubs mit Sitz in 
München ist, im Eppertshäu-
ser „Park45“ heimisch. Am 
Rande des Gewerbegebiets 
übernahmen die Tierfreunde 
damals das alte Domizil des 
Fußball-Vereins - zu einer Zeit, 
als an die spätere Firmenan-
siedlung noch lange nicht zu 
denken war. Wegen der Pros-
perität des Park45 sorgt sich die 
Ortsgruppe derzeit um ihre Zu-
kunft. Auch aus anderen Grün-
den befindet sich der Klub ak-
tuell im Umbruch.

Nach internen Diskrepanzen 
trat vorigen Herbst nicht nur 
die langjährige Vorsitzende 
und Züchterin Barbara All-
mann (Dieburg) zurück und 
schloss sich wie weitere Halter 
der Boxer-Gruppe Bachgau an. 
Auch verlor Dieburg-Epperts-
hausen in den vergangenen 
zwei Jahren rund 30 Prozent 
seiner Mitglieder. „Aktuell 
sind es noch 38“, sagt Cari-
na Kiekbusch. Sie übernahm 
im Dezember den Vorsitz der 
Ortsgruppe und steht mit den 
verbliebenen Boxer-Freunden 
vor einer Reihe von Herausfor-
derungen.

Zunächst verweist Kiekbusch 
auf ein allgemeines Problem: 
„Der Trend im Hundesport ist 
allgemein rückläufig.“ Nach-
wuchs sei schwer zu gewinnen, 
zumal in einem Verein, der 
auf nur eine Rasse spezialisiert 
sei. Die Zahl jener, die sich wie 
Kiekbusch ins Aussehen und 
vor allem das Wesen des Deut-
schen Boxers als Sport- wie 
Familienhund verliebt haben, 
ist limitiert, dazu das Einzugs-
gebiet bei deutschlandweit 200 
Ortsgruppen begrenzt. Von 
den momentanen Mitgliedern 
wohnt beispielsweise keins in 
Eppertshausen. Kiekbusch, die 
auch züchtet, wohnt ebenso in 
Münster wie der zweite verblie-
bene Züchter Frank Grimm. 
Die Website weist zudem noch 
einen Zwinger in Reichelsheim 

aus.
Dazu bildeten die „stark ge-
stiegenen Tierarzt-Kosten“ ein 
Hindernis, sich einen Boxer 
anzuschaffen, erläutert die 
neue Vorsitzende. „Auch die 
Welpen sind teurer geworden.“ 
Ein wenige Wochen alter Bo-
xer, dessen Züchter beispiels-
weise allein 300 Euro in die 
Herzuntersuchung gesteckt 
habe, koste inzwischen 2000 
Euro. Wobei am Preis oft nicht 
mehr zu erkennen sei, ob eine 
seriöse Zucht mit anerkannter 
Zuchttauglichkeit der Elterntie-
re dahinter stecke oder nicht. 
Genau diese schwarzen Scha-
fe sorgten immer wieder für 
Qualzucht-Diskussionen, sagt 
Kiekbusch.
Dabei seien die unberechtigt, 
wenn man die Arbeit gewis-

senhafter und entsprechend 
geprüfter Züchter zum Maß-
stab nehme. „Bevor ein Rüde 
oder eine Hündin erstmals zur 
Zucht zugelassen wird, gibt es 
viele - mit hohen Kosten ver-
bundene - Prüfungen“, stell 
Kiekbusch heraus. So würden 
„Herz, Rücken und Hüfte un-
tersucht, und bei der Ausdauer-
prüfung muss der Hund 20 Ki-
lometer neben einem Fahrrad 
laufen“. Nur diese Tiere dürften 
zur Zucht zugelassen werden. 
„Das sichert nachhaltig eine 
gesunde Rasse!“
Schnöder, für die Ortsgruppe 
Dieburg-Eppertshausen aktu-
ell aber ebenso wichtig ist die 
Standort-Frage. Ihr Areal im 
Gewerbegebiet ist auch für die 
Unternehmenswelt interes-
sant. „Unser Pachtvertrag mit 
der Gemeinde verlängert sich 
immer nur um ein Jahr und 
hat vier Wochen Kündigungs-
frist“, so Kiekbusch. Die schon 
länger geplanten Investitionen 
ins gemütliche, aber veraltete 
Vereinsheim hat man deshalb 
erstmal aufgeschoben. 
Erfreulich indes: Vor wenigen 
Tagen veranstaltete der Bo-
xer-Klub erstmals nach dem 
Vorstandswechsel und dem 
Aderlass der jüngeren Vergan-
genheit wieder einer Rassehun-
de-Ausstellung auf dem eige-
nen Gelände. 2026 soll mit der 
Frühjahrskörung für ganz Süd-
deutschland in Eppertshausen 
außerdem ein Großereignis der 
Szene stattfinden.

Umbruch und Ungewissheit beim Boxerklub
Ortsgruppe Dieburg-Eppertshausen fehlt im „Park45“ Planungssicherheit /            

Mitgliederschwund, aber auch Positives

Schlusspose bei der Siegerehrung: Hunde und Halter nach der 
Wertung vor wenigen Tagen bei der Rassehunde-Ausstellung in 
Eppertshausen.�  (Foto: jedö)

In KW16/25 wird aufgrund des 
Feiertages am Freitag der Anzeigen- 
und Redaktionsschluss auf Montag, 
14. April 2025, 12 Uhr vorverlegt. 
Wir bitten um Beachtung.

IN EIGENER SACHE

ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Neue
Räumlichkeiten!
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Männerchor: Die Proben 
beginnen am Donnerstag, 10. 
April, um 18.15 Uhr und am 
Gründonnerstag, 17. April, aus-
nahmsweise bereits um 18 Uhr 
im Vereinslokal „Hotel Krone“.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Die nächsten Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (14.) wie folgt statt: 19 Uhr 
Ensemble Musica, 20 Uhr Män-
nerchor. Der Vorstand bittet 
um vollzähliges und pünktli-
ches Erscheinen. Neue Sänger-
sind herzlich willkommen.
Sängerwerbung:  Bürger der 
Gemeinde, welche gerne in ei-
nem Chor singen würden, sind
herzlichst eingeladen mitzu-
singen. Einfach montags zu 
den Chorproben vorbeikom-
men. Infos auch beim 1. Vor-
sitzenden Hans Müller, Tel. 
31854.
Termine:  Montag,  21. April: 
Ausfall der Chorproben wegen 
Ostermontag.
Montag,  28. April: Chorpro-
ben.
Donnerstag,  7. Mai: Senioren-
treffen.

GV „Germania“                   
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Am Don-
nerstag, 17. April, um 15 Uhr 
findet unser nächster Spiele-
nachmittag im Seniorenwohn-
haus Willy-Brandt-Straße 6-8 
statt. Man lädt dazu alle recht 
herzlich ein, die Freude am 
Spielen und geselligen Zusam-
mensein haben.

Seniorenhilfe lädt 
zum Spielenachmittag

Münster (MA) Ein weiterer 
Höhepunkt im MGV-Jubilä-
umsjahr steht an. Am 24. Mai 
bietet der MGV allen Gesangs- 
und Musikfreunden ab 18 Uhr 
in der Kulturhalle Münster ein 
buntes, abwechslungsreiches 
und spannendes Programm für 
die ganze Familie – die Jubilä-
umsshow!
Der Vorverkauf ist bereits ge-
startet. Karten zum Preis von 
15 Euro gibt es bei allen Sänge-
rinnen und Sängern des MGV 
und folgenden VVK-Stellen: 
In Münster bei Eisen Thomas 
in der Darmstädter Straße, im 
Obstladen von Karin Mathy in 
der Altheimer Straße, in Die-
burg bei der Bücherinsel Markt 
7 und der PrintSolution & Gift-
presse in der Frankfurter Straße 
54, in Eppertshausen bei der 
Reinigung Weidner, Friedhof-
straße 20. Karten können auch 
bei der MGV-Geschäftsstel-
le bestellt werden, Wolfgang 
Pistauer mobil/WhatsApp 0170 
833 6862 oder mgv@mgv-mu-
enster.de.

MGV-Jubiläumsshow 
am 24. Mai 

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am heutigen Donners-
tag, 10. April, um 19 Uhr zur 
nächsten Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich alle 14 Tage 
montags von 16.45 bis 17.45 
Uhr. Die nächste Gruppen-
stunde der Löschwölfe findet 
am Montag, 28. April, statt. 
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mit-
machen können Jugendliche 
von 10 bis 17 Jahren. 

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Am Mitt-
woch, 30. April, findet auch in 
diesem Jahr der traditionelle 
Tanz in den Mai der Feuerwehr 
Eppertshausen statt. Der Ein-
tritt ist wieder frei, am Min-
destalter von 16 Jahren hält die 
Feuerwehr weiterhin fest.
Die Freiwillige Feuerwehr Ep-
pertshausen freut sich über 
alle freiwilligen Helferinnen 
und Helfer, die sich gerne am 
Auf- und/oder Abbau beteili-
gen möchten. Der Aufbau be-
ginnt am Dienstag, 29.April, 
ab 18 Uhr – der Abbau ist für 
Donnerstag, 1. Mai, ab 8 Uhr 
geplant. 

MaiFire der Feuer-
wehr Eppertshausen

Münster (sit) Als Rudi Kreher 
1974 die Meisterschule mit der 
Prüfung vor der Handwerks-
kammer Kassel erfolgreich ab-
geschlossen hatte, war er mit 22 
Jahren Hessens jüngster Schrei-
nermeister. Sein Meisterstück, 
eine Massivholz-Kommode mit 
passendem Hängeschrank hat 
selbstverständlich heute noch 
einen Ehrenplatz in seinem Zu-
hause in der Pestalozzistraße in 
Münster.
Bevor Rudi Kreher seinen Meis-
terbrief in den Händen halten 
konnte, hatte er fleißig über ei-
nen Zeitraum von zweimal drei 
Monaten an der Meisterschule 
in Bad Wildungen gepaukt. 
Zielstrebig hat der junge Mann 
seinen Berufswunsch verfolgt, 
doch das „Schreiner-Gen“ 
liegt wohl auch in der Familie: 
Schon Großvater und Vater wa-
ren Schreinermeister und Rudi 
Kreher hat es ebenfalls weiter-
gegeben. Nachdem auch Toch-
ter Christina das Schreiner-
handwerk erlernt hat, wird nun 
sogar Enkel Lukas die Familien-
tradition fortführen und noch 
in diesem Jahr eine Ausbildung 
zum Schreiner beginnen. 
Rudi Kreher war auch in seinem 
späteren Berufsleben stets an 

Weiterbildung interessiert und 
so hat er 2005 - im ersten Lehr-
gang überhaupt - nochmals die 
Schulbank gedrückt und sich 

zum geprüften Bestatter ausbil-
den lassen. Dafür ging es jedes 
Wochenende für ein halbes 
Jahr in die Nähe von Gießen. 

„Bei meiner Meisterprüfung 
war ich noch der jüngste Teil-
nehmer, bei der Prüfung 2005 
war ich der älteste“, verrät Rudi 
Kreher lachend. Sein Ehrgeiz 
habe ihn angetrieben, auch 
hier erfolgreich abzuschließen.
Seine Tochter Christina hat als 
geprüfte Bestattungsfachkraft 
ebenfalls eine zweite Ausbil-
dung absolviert und die Familie 
konzentriert sich inzwischen 
hauptsächlich auf ihr Bestat-
tungshaus Rudi Kreher. Mit re-
gelmäßigen Fortbildungen und 
enger Verbindung zum Fach-
verband halten sich die Krehers 
immer auf dem neuesten Stand 
im Bestattungswesen. Rudi 
Kreher ist mittlerweile 73 Jah-
re alt. Seit vergangenem Jahr 
ist seine Tochter Geschäftsin-
haberin, er selbst steht dem 
Familienunternehmen jedoch 
mit Rat und Tat weiterhin zur 
Seite. Einen Ausgleich findet 
er bei seinem großen Hobby, 
der Rassetaubenzucht. Seinen 
Goldenen Meisterbrief hat der 
Münsterer kürzlich bei einem 
großen Empfang in Pfungstadt 
erhalten und war sehr angetan 
von der gelungenen Feier, an 
der auch der hessische Innen-
minister teilnahm.

Mit 22 Jahren einst Hessens                                 
jüngster Schreinermeister

Rudi Kreher erhält den Goldenen Meisterbrief

Eppertshausen (EA) Am kom-
menden Sonntag, 13. April, 
wandert der Odenwaldklub 
durch das von vielen Sagen 

geprägte Gesprenztal von der 
Ruine Schnellerts zur Burg Ro-
denstein. Abfahrt am Sonntag-
morgen um 9 Uhr am Rathaus. 

Wanderstöcke sind von Vorteil. 
Anmeldung bei Heidi und Nor-
bert Anton (Tel. 32462). Fahrt-
kosten Mitglieder 11 Euro, 

Nichtmitglieder 16 Euro. Bitte 
auch auf der Hompage nach 
der Essensliste sehen und wei-
termelden.

OWK Eppertshausen wandert vom Schnellerts                           
zur Burgruine Rodenstein

Eppertshausen (EA) Am 26.Ap-
rilfindet die Frühjahrskleider-
sammlung und der Arbeitsein-
satz der Kolpingsfamilie im 
Pfarrgarten statt.
Gesammelt werden: Damen-, 
Herren- und Kinderbekleidung, 
Unterwäsche in sauberem Zu-
stand, Federbetten, Woll- und 
Stricksachen, Ledergürtel- und 

Taschen, Bett- und Haushalts-
wäsche, Übergardinen und be-
sonders Schuhe (nur paarweise 
gebündelt). 
Textilabfälle, Teppiche, Mat-
ratzen, Heizkissen sowie nasse 
oder verschlissene Kleidung 
werden nicht angenommen. 
Gerne können Kleidersäcke 
auch schon am Karsamstag 

(19.) zwischen 10 und 12 Uhr 
am Kolpingheim abgegeben 
werden.
Die Kleider- und Schuhspenden 
müssen sauber und gut verpackt 
sein. Sie dürfen keinen Müll 
oder Haushaltsgeräte enthalten. 
Die Kleidersäcke und Flyer wer-
den noch verteilt.
Zur gleichen Zeit wird im 

Pfarrgarten der jährliche Früh-
jahrsputz stattfinden und der 
Babykleiderkorb sortiert Spen-
den, damit die Herbst-und 
Winterkleidung durch die Früh-
jahrs-und Sommergarderobe er-
setzt werden kann.
Für alle drei Aktionen benötigt 
man viele helfende Hände (An-
meldung bei Marcus Schledt).

Kleidersammlung, Aktion im Pfarrgarten               
und Babykleiderkorb

Kolpingsfamilie benötigt noch Helferinnen und Helfer

Am 15.April um 19.30 Uhr 
trifft sich die Bereitschaft zum 
nächsten Übungsabend in der 
Fahrzeughalle in der Einstein-
straße 1a. Auf dem Plan steht 
das Thema „Aufbau der Unfall-
hilfsstelle (2)“.
Gäste sind wie immer sehr 
gern willkommen. Für Rückfra-
gen steht der Vorsitzende Herr 
Schilling gern zur Verfügung. 

DRK Eppertshausen
Münster (MA) Der Schützenver-
ein „Waidmannheil“ Münster  
veranstaltet am 18.April ab 10 
Uhr ein Ostereierschießen. Hier 
können alle Teilnehmer (ab 10 
Jahre) mit dem Luftgewehr auf 
eine Überraschungs Scheibe 
schießen. Bunte Ostereier sind 
der Gewinn! Für die kleinen 
Besucher hat der Osterhase eine 
Überraschung dagelassen. Für 
Speisen und Getränke ist gesorgt.

Ostereierschießen 
beim Schützenverein

SSG 1 - Babenhausen 
� 5,5:2,5
Mit nun 8:6-Punkten liegt die 
erste Mannschaft in der Lan-
desklasse Süd vor einem freien 
Spieltag auf einem hervorra-
genden dritten Tabellenplatz. 
Es müsste schon extrem viel 

schief laufen, wenn dies zum 
Saisonende nicht reichen soll-
te.
Am letzten Donnerstag 
wurde bei der Schachjugend 
die Blitzrunde März ausgetra-
gen. Es gewann Jannik Löhr 
mit 6,5 Punkten aus 7 Partien 

gefolgt vom starken Neuzu-
gang Lukas Görmer ( 6/7 ) und 
David Beckmann (5,5/7).
Weitere Ergebnisse
SSG 2 - SC Münster� 4:3
SSG 3 -  SC Groß Umstadt II 3:2 
SC Ober Ramstadt SSG 4 � 0:4
Den Spielabend trägt die 

Schach-Spielgemeinschaft Rö-
dermark/Eppertshausen don-
nerstags ab 20 Uhr im Bürger-
treff Waldacker, Goethestraße 
39 in Rödermark-Waldacker 
aus. Das Schüler- und Jugend-
training findet donnerstags 
zwischen 18.30 und 20 Uhr

Schachspielgemeinschaft Rödermark/Eppertshausen

Das diesjährige Zeltlager findet 
vom 6. bis 9. Juni auf dem Ju-
gendzeltplatz Freibad Neude-
nau statt. Man feiert„50 Jahre 
Zeltlager“ und freut sich auf die 
Lagerolympiade, Projektgrup-
pen und einen bunten Abend 
mit dem „Best Of“ der vergan-
genen Zeltlager. Nähere Infos 
bei Katharina Euler: katharina.
euler@owk-eppertshausen.de.

OWK Eppertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Zu Recht stolz auf seine Auszeichnung: Rudi Kreher mit seinem 
Goldenen Meisterbrief.� (Foto: sit)

Münster (MA) Der Angelsport-
verein 1955 Münster feiert die-
ses Jahr 70-jähriges Bestehen. 
Dies will man am 4. Mai mti 
einem Räuchertag im Biergar-
ten feiern.

Zusätzlich zu den eigentlichen 

Angeboten frisch geräucherte 
Forelle und Lachsfiletstücke, 
Hausgemachter Kartoffelsalat, 
Bismarckhering und Lachs-
brötchen bietet man an diesem 
Tag auch Flammlachs im Bröt-
chen an. Bitte vorbestellen un-
ter Tel. 0152/33826951 Thomas 

Beck oder im Vereinsheim Tel. 
34906 nur samstags ab 15 Uhr 
oder montags ab 18 Uhr.
Im Biergarten kann man die 
Spezialitäten genießen. Bei 
schlechtem Wetter im Ver-
einsheim. Angeboten wird 
auch ein Kaffee & Kuchenbuf-

fet. Der Erlös aus dem Kuchen-
verkauf wird der Jugendarbeit 
im Angelverein zu Gute kom-
men. Außerdem spielt das Duo 
Feelsaitig (Otto & Wolfgang) 
von 11.30 bis 16 Uhr mit klei-
nen Pausen Pop, Rock, Oldies, 
Schlager und Stimmung.

ASV Münster feiert Jubiläum mit Räuchertag

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Willkommen
anBord!

Frankfurter Personenschiffahrt Anton Nauheimer GmbH
Mainkai 36 60311 Frankfurt am Main
Info-Telefon 069-13 38 370 www.primus-linie.de

Rundfahrt-Sightseeing
Ein faszinierender Blick auf die Frankfurter Skyline.
ABFAHRT ab 11 Uhr stündlich bis 17 Uhr
TICKETS & PREISE auf www.primus-linie.de

Sunset X Skyline-Tour
Ein faszinierender Blick auf die beleuchtete Frankfurter Skyline.
Termine & Abfahrtszeiten auf www.primus-linie.de
TICKETS: 18,00 € p. P.

Tagesausflüge mit dem Schiff nach:
SELIGENSTADT 13 · 21 April TICKETS 37,00 € p. P. ab FFM
RÜDESHEIM 12 · 19 April TICKETS 42,00 € p. P. ab FFM
ASCHAFFENBURG 09 · 17 April TICKETS 42,00 € p. P. ab FFM
(bei allen Tagesfahrten Zustiege auf der Strecke möglich)

Weitere Termine und Fahrten im Internet oder Fahrplan anfordern.
Charterfahrten ganzjährig auf Main und Rhein.

Das Team der MGV-Jubiläumsschrift mit ihrem Vorsitzenden 
(v.l.): Lothar Pistauer (Vorsitzender), Alex Pistauer, Chris Bauer, 
Michael Weber Hans Eger. Es fehlt Christa Maurer. � (Foto: MGV)

Münster (MA) Aus Anlass des 
180-jährigen Bestehens haben 
die Verantwortlichen des MGV 
1845 Münster eine Jubiläums-
broschüre mit dem Titel „Das 
Jubiläumsprogramm für alle 
Generationen“ aufgelegt. Auch 
diesmal keine „Festschrift“ im 
üblichen Sinn. Vielmehr wer-
den in der Broschüre sämtliche 
Veranstaltungen im Jubiläums-
jahr ausführlich vorgestellt. 
Einblicke und Ausblicke zum 
Vereinsgeschehen sind eben-
so enthalten wie -als ganz be-
sondere „Schmankerl“ - kuli-
narische Vorlieben bekannter 

MGV-Gesichter.
Bei der Vorstellung der Bro-
schüre dankte MGV-Vorsitzen-
der Lothar Pistauer den „Ma-
chern“ Chris Bauer und Hans 
Eger (Bilder), Christa Maurer 
(Anzeigen) sowie Michael We-
ber und Alex Pistauer (Redak-
tion) für ein, nach seiner Ein-
schätzung, sehr gelungenes 
Werk. Erhältlich ist die Schrift 
bei den bekannten Kartenvor-
verkaufsstellen in Münster, 
Dieburg und Eppertshausen 
oder über die MGV-Geschäfts-
stelle bei Wolfgang Pistauer 
34273.

MGV veröffentlicht das                                             
„Jubiläumsprogramm für alle Generationen“

Münster (MA) Das letzte Bab-
beln war trotz längerer Pause 
wieder ein Riesenerfolg. Das 
Wichtigste zu den Aktivitäten 
des Ortsverbandes des VdK 
wurde zu Beginn vorgestellt, 
so dass sich das beliebte „Ba-
bbeln“ gleich anschließenden 
konnte. Viele Probleme des 
Alltags konnten angesprochen 
werden und ein Getränk und 
leckere Pizzastücke für alle ka-
men da natürlich gerade recht. 
Der vielfach geäußerte 
Wunsch, diese Form des gesel-
ligen Zusammenseins fortzu-
setzen, fand dann auch gleich 

weit offene Ohren des Vor-
stands. 
Und so geht es dann natürlich 
auch weiter. Der „Relax-Bier-
garten“ beim FSV Münster 
(ganz in der Nähe des Münste-
rer Edeka-Marktes) öffnet am 
24.April seine Gaststätte dann 
wieder für das VdK-Gebabbel 
schon um 15 Uhr. Man setzt 
damit die liebgewonnenen Ver-
anstaltungen des letzten Jahres 
gerne fort. Und natürlich wird 
dabei auch wieder an das leib-
liche Wohl der Mitglieder und 
vieler am Münsterer VdK inter-
essierter Menschen gedacht.

Infos und Babbeln                         
mit dem VdK 

Münster (MA) Am 10.Mai 
veranstaltet der Musikverein 
Münster um 15.30 Uhr das 
erste Konzert für Kinder in der 
Kulturhalle in Münster, Ein-
lass ist ab 15 Uhr. Das Konzert 
wird für Kinder ab 5 Jahren 
empfohlen und sowohl vom 
Großen Orchester als auch 
vom Jugendorchester gestal-
tet. Das Programm enthält 
unter anderem die Musik des 
Disney Films „Vaiana“ sowie 
die Geschichte von „Gullivers 
Reisen“, die von Pirkko Cremer 
als Erzählerin vorgetragen und 
vom Orchester musikalisch 

umrahmt wird. Die Dauer 
des Konzertes beträgt ca. eine 
Stunde. Im Anschluss an das 
Konzert besteht die Möglich-
keit, die verschiedenen Blasin-
strumente selbst auszuprobie-
ren. Für das leibliche Wohl ist 
mit Muffins und Brezeln eben-
falls gesorgt.
Der Eintritt für das Konzert ist 
frei und es wird vor der Bühne 
einen Sitzbereich für die Kin-
der geben. Hierfür wird um das 
Mitbringen eines Sitzkissens 
gebeten. Alle Kinder müssen 
zudem in Begleitung von Er-
wachsenen sein.�  (Foto: MVM)

Erstes Konzert für Kinder beim 
Musikverein Münster

Münster (MA) Ein Wunsch ei-
ner Stammgruppe im Ü3-Be-
reich der Kita im Rüssel kam auf, 
sie brauchen ein neues Sofa. Ein 
Sofa zum Ausruhen, gemein-
samen Lesen und Geschichten 
erzählen. Gleichzeitig hat die 
Gruppe den Titel „Bauraum“, 
doch wie soll man Bauen und 
Ausruhen vereinen? Die Erzie-
herinnen und Erzieher stießen 
bei ihrer Suche nach einem 

neuen Rückzugs-/Kuschelort 
auf ein Sofa namens myFunzy. 
Ein abwaschbares Sofa, beste-
hend aus vielen Elementen, die 
zu Höhlen, Kletterlandschaften 
oder coolen Sitzgelegenheiten 
umgebaut werden können. Mit 
dieser Anfrage ging die Kita auf 
den Förderverein Kita Im Rüssel 
e.V. zu. Der Förderverein war di-
rekt begeistert, doch leider ist so 
ein vielseitiges Objekt kostspie-

lig und nicht ohne weiteres zu 
finanzieren. Demnach machte 
sich der Förderverein Kita im 
Rüssel e.V. auf die Suche nach 
einem Sponsor. Wie auch 2024 
konnte der Förderverein mit 
einer freudigen Nachricht von 
der Firma Osartis, mit Sitz im 
Münsterer „Seerich“ rechnen. 
Auch der Geschäftsführung 
von Osartis gefiel die vielseiti-

ge Einsatzmöglichkeit und die 
damit verbundene Verwendung 
im Alltag und somit sponsorten 
sie der Kita dieses Projekt. Hier-
mit ein riesiges Dankeschön an 
Osartis für die Unterstützung 
und großzügige Spende. Die 
Kinder der Kita im Rüssel sind 
begeistert von ihrem neuen In-
ventar und haben bereits tolle 
Baumöglichkeiten erprobt.

Ein Sofa zum Höhle bauen 
und Ausruhen in einem

Offizielle Übergabe des neuen Sofas: hinten v.l. Tamara Musch, 
Kathrin Bechtold, Dr. Daniel Zukowski (Fa. Osartis) und Leyla 
Güven, vorne v.l. Mattis, Nala, Marie, Rosa und Pia freuen sich 
sehr über das neue gemütliche „Baumaterial“ in ihrer Gruppe. 
� (Foto: privat)

Münster (MA) In Münster 
und Altheim gibt es nun acht 
Orte, an denen insgesamt 21 
Stolpersteine des international 
bekannten Künstlers und Bild-
hauers Gunter Demnig an die 
Schicksale von jüdischen Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern 
erinnern, die in der NS-Zeit 
vertrieben, verfolgt und ermor-
det wurden. Demnig verlegte 
die Messingtafeln mit Inschrif-
ten, die er nahtlos in Gehwege 
einarbeitet, am vergangenen 
Sonntag persönlich. Sie werden 
in der Regel am letzten frei ge-
wählten Wohnort von Opfern 
der Nazidiktatur platziert, damit 
ihr Andenken nicht in Verges-
senheit gerät – 80 Jahre nach 
Ende des zweiten Weltkrieges ist 
dieses Gedenken wichtiger und 
aktueller denn je. Stolpersteine 
sind dauerhafte Zeichen der Er-
innerungskultur. Sie sollen nicht 
zuletzt auch darauf aufmerksam 
machen, wozu Ausgrenzung, 
Rassismus, Fremdenfeindlichkeit 
und Dehumanisierung führen 
können und sind eine Mahnung 
für die Zukunft.

Die 14-köpfige Arbeitsgruppe 
bestehend aus Patricia Bomba-
la, Gerhard Bonifer-Dörr, Ge-
rald Frank, Edmund Galli, Peter 
Hartmann, Rosi Haus, Alexandra 
und Frank Henkelmann, Silvana 
Kamutzki, Iris Petry, Hans-Peter 
Schmücker, Jan Stemme und 
Ernst-Peter Winter hat in inten-
siven Nachforschungen einein-
halb Jahre lang die Lebens- und 
Leidenswege der Menschen re-
cherchiert, nach Angehörigen 
und Nachfahren gesucht und 
die umfangreichen Daten auf-
gearbeitet. Die Gründung der 
AG Stolpersteine geht auf einen 
einstimmigen Beschluss der Ge-
meindevertretung zurück.
Über 100 Besucher beim Vortrag 
im Sitzungssaal
Bereits am Samstagabend hielt 
Gunter Demnig einen viel be-
achteten Vortrag im Sitzungssaal 
des Rathauses zur Entstehungs-
geschichte der Stolpersteine, die 

er seit Anfang der neunziger 
Jahre in ganz Europa verlegt. 
Mit rund 100.000 Steinen in 
über 30 Ländern haben sich die 
Stolpersteine zum größten de-
zentralen Kunstprojekt der Welt 
entwickelt. Über 100 Besuche-
rinnen und Besucher lauschten 
Demnigs Ausführungen ge-
bannt. “Die Stolpersteine sind 
mein Leben geworden”, blickte 
der 77-Jährige zurück, der in 
West-Berlin aufgewachsen ist 
und schon als Student mit groß 
angelegten Kunstaktionen im 
öffentlichen Raum auf sich auf-
merksam machte. Die beste De-
finition zum Sinn und Zweck der 
Stolpersteine stamme aber gar 
nicht von ihm selbst, sondern 
von einem Schüler, mit dem er 
mal ins Gespräch gekommen 
war, erzählte Demnig. Der habe 
nämlich gesagt: “Man stolpert 
mit dem Kopf und mit dem Her-
zen.” Musikalisch begleitet wur-
de der Abend von der Band “Ora 
Blu”.
Am Sonntagvormittag war es 
dann endlich so weit: Begin-
nend in der Altheimer Haupt-
straße 4 verlegte der Künstler 
die Stolpersteine eigenhändig. 
Der gemeindliche Bauhof hat-
te die Stellen zuvor passgenau 
vorbereitet. Mitglieder der AG 
trugen während der Verlegung 
die Lebens- und Leidenswege 

der jüdischen Mitbürgerinnen 
und Mitbürger vor, die von den 
Nazis verfolgt, deportiert und 
ermordet wurden. Ihre Häuser 
wurden häufig geplündert. Nur 
manchen gelang die Flucht. Der 
einzige noch Überlebende ist 
Kurt Simon (93), der als Kind aus 
Münster floh und heute in Israel 
lebt. Er konnte zwar nicht per-
sönlich zur Verlegung anreisen, 
die AG führte aber vorab ein Vi-
deotelefonat mit ihm.
Alle Interessierten sind herzlich 
dazu eingeladen, sich die frisch 
verlegten Stolpersteine anzu-
schauen. Übrigens ist es auch 
vom Künstler ausdrücklich er-
wünscht, darüber zu laufen, 
nicht außen herum: “Die Erin-
nerung wird durchs Drüberlau-
fen blank poliert”, so Demnig. 
Altheim, Hauptstr. 4 (1 Stein für 
Moses Altheimer)
Altheim, Hauptstr. 54 (3 Steine 
für Erwin, Martha und Albert 
Weinberg)
Münster, Dammstr. 28 (1 Stein 
für Eva Erna Vogel)
Münster, Hintergasse 75 (1 Stein 
für Salomon Simon)
Münster, Schulstr. 16 (5 Steine 
für Frieda, Eduard, Erna Amalie 
und Ilse Theresia Vogel sowie 
Elka Schiff)
Münster, Schulstr. 8 (3 Steine für 
Franziska und Bella May sowie 
Friedel von Halle)

Münster, Frankfurter Str. 25 (5 
Steine für Leopold, Johanna, Jo-
hanna, Joseph und Kurt Fried-
rich Simon)
Münster, Borngasse 2 (2 Steine 
für Jeanette und Isaak May)
Auch Rahmenprogramm ein 
voller Erfolg
Thematisch umrahmt wurde 
die Stolperstein-Verlegung von 
zwei Ausstellungen. Das ART-
haus Altheim zeigte mit “Un-
sere Stolpersteine – Interview 
– Geschichte – Dokumentation” 
Hintergrundinformationen zu 
den Menschen, an die erinnert 
wird. Auch Ausschnitte aus 
dem Videotelefonat mit Kurt 
Simon wurden präsentiert. Am 
Sonntagnachmittag wurde im 
Museum an der Mühle des Hei-
mat- und Geschichtsvereins 
dann noch die Kunstausstellung 
“Demokratie – verletzlich – uner-
setzlich” eröffnet. Zu sehen sind 
Werke von Elke Bergerin, Karin 
Kück, Katja Leers-Farr, Helmut 
Burghardt, Christoph Ciolek, 
Wolfgang Schulz, Hans-Peter 
Schmücker und Jürgen Wolff, 
die sich mit der Zerbrechlich-
keit der Demokratie ausein-
andersetzen – ein Thema, das 
aktueller kaum sein könnte. 
Diese Ausstellung ist auch am 
kommenden Sonntag, 13. April 
noch einmal von 14 bis 17 Uhr 
zu sehen.

„Man stolpert mit dem Kopf                                      
und mit dem Herzen“

Stolpersteinverlegung in Münster und Altheim

Gunter Demnig bei der Arbeit in Münster und Altheim. � (Foto: GM/Meike Mittmeyer-Riehl)
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Münster (MA) „Wir geben nicht 
auf!“ – so lautet der erste und 
hoffnungsvolle Satz des Aufrufs 
von Wirtschaftsförderung und 
Gewerbeverein der Gemeinde 
Münster für ihr gemeinsames 
Vorhaben. Beide sind voller 
Tatendrang und neuer Ideen 
für das Gewerbe- und Verein-
sevent in 2026. Die Planungen 
haben begonnen. Jetzt fehlen 
nur noch die Mitstreiter! Beim 
letzten Anlauf in 2024 fanden 
sich leider nicht genügend Be-
triebe und Vereine, um eine Ge-
werbeschau umzusetzen. Das 
Großevent in 2026 mit der Be-
zeichnung „MünsterArena“ soll 
daher ein ganz neues Format 
bekommen: An einem Präsenz- 
und einem Online-Infoabend 
haben Sandra Schröbel und 
Tanja Hoch vom Bereich „Wirt-
schaftsförderung“ der Gemein-
de Münster deshalb gerade erst 
das neue Konzept vorgestellt, 
in dem es Raum für alle geben 
soll, sich zu präsentieren: Verei-
ne und Gewerbe, ob klein oder 
groß. 
Beide Akteure unterstützen 
sich gegenseitig mit den vor-
handenen Möglichkeiten und 
sorgen dabei für ein Bühnen-
programm, professionelle Pres-
searbeit und die Infrastruktur, 
um die Sause für ein breites 
Besucherspektrum interessant 
zu machen. Gemeinsames Ziel 
von Gemeindeverwaltung und 
Gewerbeverein ist es hierbei, 
Münster sichtbar zu machen, 

das lokale Gewerbe vorzustellen 
und zu vernetzen. Geplant ist 
neben Parkplätzen ein Shutt-
le-Service, der die Besucher in 
den kleinsten Ortsteil der Kom-
mune bringt, sodass dort kein 
Verkehrschaos entsteht.
Die neue Location „Alte Kaser-
ne“ in Münsters Ortsteil Brei-
tefeld bietet ein attraktives Set-
ting und Präsentationsflächen 
im Innen- und Außenbereich. 
Eine parkähnliche Gartenan-
lage und drei unterschiedlich 
gestaltete große Räume bieten 
schon alleine viel Raum für 
Gestaltung und neue Möglich-
keiten. Das neue Event, das am 
22. und 23. August 2026 statt-
findet, soll nicht nur aus anei-
nandergereihten Ständen beste-
hen, sondern auch interaktiver 
sein. Aktionen und Workshops 
geben auch Betrieben die Mög-
lichkeit der Teilnahme, die sich 
nicht unbedingt für eine Stand-
präsentation eignen. Wer kei-
nen Tisch mit Produkten füllen 
kann oder nicht genug Perso-
nalvolumen hat, um dauerhafte 
Standdienste abzudecken, kann 
mit einem einmaligen Kursan-
gebot für 1-2 Stunden Interes-
sierte für sein Portfolio zu be-
geistern. Das Konzept ist gezielt 
offen: Fachvorträge, sportliche 
Angebote – alles ist denkbar! 
Um die Vertreter aus den Be-
reichen des Gewerbes und der 
Vereine vom neuen Konzept 
zu überzeugen und weitere Im-
pulse von Interessenten auf-

zunehmen, gab es jüngst zwei 
Infotermine in Präsens und 
online. 800 Unternehmen wur-
den schriftlich eingeladen, um 
direkt bei der Konzeptionie-
rung mitzuwirken. An beiden 
Terminen nahmen Interessierte 
teil. Ganz klar ist aber: Um ein 
Event dieser Größe umzusetzen, 
braucht es weitere Mitstreiter. 
Die Anmeldung ist gestartet 
und ganz einfach über ein on-
line bereitgestelltes Formular zu 
finden. „Wer sich in den Vor-
gaben nicht wiederfindet oder 
sich schwertut, für die Präsen-
tation des eigenen Vereins oder 
Betriebs ein Konzept zu ent-
wickeln, kann sich bei der Ab-
teilung Wirtschaftsförderung 
melden“, wirbt Schröbel für 
das Vorhaben und versichert: 
„Wir sind eine kreative Abtei-
lung und entwickeln gerne mit 
Ihnen gemeinsam eine Idee, 
die Sie Teil des Ganzen werden 
lässt!“ Die Anmeldefrist läuft ab 
sofort bis zum 30April.
So geht‘s: Das Formular ist ab 
sofort auf der Website der Ge-
meinde Münster unter der Ka-
tegorie „Wirtschaftsförderung“ 
zu finden und kann direkt 
ausgefüllt werden. Alternativ 
scannen Sie den QR-Code im 
Foto, um zur Anmeldung zu ge-
langen! Kontakt für Rückfragen 
oder Unterstützung zur Ideen- 
und Konzeptentwicklung: 
per Mail: wifoe@muenster-hes-
sen.de oder telefonisch: 06071-
3002 - 531/521.

Jetzt anmelden zur „MünsterArena“ 
Münsters Gewerbe- und Vereinsevent in 2026 mit neuem Konzept

Ergebnisse: 1. Michael Pusch-
mann 2019 Punkte, 2. Thomas 
Ihrig 1972, 3. Horst Mathias 
1924, 4. Hilde Schiesser 1873, 
5. Uwe Lautenschläger 1840, 
6. Manfred Friedemann 1753, 
7. Michael Smolek 1700, 8. Adi 
Müller 1685, 9. Hartmut Sydlik 
1664.
Spielabend dienstags um 19 
Uhr in der TAV Halle Gaststät-
te Adebar. Gastspieler herzlich 
willkommen.

Skatclub                             
Eppertshausen

17. Spieltag: 1.  Stephan Klink 
2019, 2.  Udo Schießer 1928, 3.  
Christa Staudter 1643, 4.  Man-
fred Friedemann 1619, 5.  Hel-
mut Veith 1499.
Spielabend donnerstags um 19 
Uhr im Goldenen Barren in 
Münster in der Jahnstraße 2. 
Gastspieler herzlich willkom-
men.

Skat-Club „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Irene Jekl mit 
463 Punkte, 2. Werner Böhm 
478, 3. Dieter Lorenz 484 , 4. 
Richard Graf 497, 5. Ruth Leh-
mann 579, 6. Petra Richter 603. 
Maria Becker erspielte mit 1387 
Punkten das schlechteste Er-
gebnis seit 5 Jahren.
Nächster Spielabend ist am 
Samstag, 12. April, im Restau-
rant „Zum Goldenen Barren“ 
in der Jahnstraße 2 in Münster. 
Anmeldeschluss für Gastspieler 
ist um 18.55 Uhr. Infos: http://
romme-freunde-altheim.npa-
ge.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Einsatzabteilung:   Nächs-
ter Unterricht findet am heuti-
gen Donnerstag, 10 April, um 
20 Uhr statt. Die Ausbildungs-
einheiten an dem Abend: Not-
strom/Ausleuchten, CSA, Druck-
belüftung, Brandangriff, TH/
TH-VU und TOJ.
Familien- und Ehrungsabend:
Familien- und Ehrungs-
abend am Samstag,3. Mai, ab 
19.30 Uhr im Vereinsheim des 
SV Münster. Aktive Mitglieder 
melden sich über den internen 
Bereich bis zum 23. April an. 
Alle anderen Vereinsmitglieder 
können sich telefonisch bei Ste-
fan Hebeling (0170/2272265) 
anmelden. Für alle angemelde-
ten Gäste steht ein reichhaltiges 
Buffet bereit. Der Kostenbeitrag 
beträgt 15 Euro pro Person.
Die Ehren- und Altersabtei-
lung: Treffen am heutigen Don-
nerstag, 10.April, um 18 Uhr zu 
einer gemeinsamen Veranstal-

tung außer Haus.
Jugendfeuerwehr: Fahrrad-
tour am Mittwoch, 16. April, um 
18 Uhr.
Bambinis: Nächstes Treffen 
am Mittwoch, 23. April, um 16 
Uhr. 
Herbstausflug nach Gos-
lar im Harz vom 18. bis 21. 
September. Die Reise geht nach 
Goslar im Harz. Untergebracht 
ist man im Hotel Harzhöhe. Die 
Fahrt kostet 390 Euro p.P. im DZ 
und 450 Euro im EZ. Zur Anmel-
dung ist eine Anzahlung von 
100 Euro pro Person erforderlich. 
Konto: IBAN DE13 5019 0000 
4103 3506 41 bei der Frankfurter 
Volksbank Verwendungszweck: 
Harz 2025 + Teilnehmername. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
es geht nach Eingang der An-
zahlung. Stornierungen sind bis 
14 Tage vor Reisebeginn kosten-
frei möglich. Danach sind 35 
Prozent der Reisekosten fällig.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Am heutigen Donnerstag, 10. 
April, will man sich mal wieder 
zu einem  gemütlichen Beisam-
mensein treffen.  In der Gast-
stätte „Relax“ bei der Freien 
Sportvereinigung ist ab 17  Uhr 
Platz reserviert. 

Jahrgang 1952/53 
Münster

Termine: 27./28.April: Kom-
munion. 
15.Mai: Konzert für Kinder, 
15.30 Uhr, Kulturhalle. 
29.Mai - 1. Juni: Deutsches Mu-
sikfest in Ulm.
Jugendorchester, Horsch 
e-Mol(l), Juniorband, Start 
Up The Band & Blockflöten
Während den Osterferien fin-
den keine Proben statt. Die Pro-
ben beginnen wieder ab dem 
22.April.
Das Großen Orchester probt 
montags von 19 bis 21 Uhr in 
der Kulturhalle in Münster. 
Kurzfristige Änderungen wer-
den intern auf elektronischem 
Weg kommuniziert.

Musikverein 1914 
Münster

10./17.April: Proben entfal-
len, der Chor macht Osterferi-
en.

24.Mai: Beteiligung am Kon-
zert „aChord & Friends“ beim 
Chor „aChord“ in Hähnlein.

AGV „Eintracht“ Münster 1901 

Die neuen Mitgliedsausweise 
und Fangbücher können mon-
tags von 18 bis 20 Uhr und 

samstags von 15 bis 17 Uhr im 
Vereinsheim abgeholt werden.

ASV Münster

Feiern wie die Bayern am 
Samstag, 12. April,  mit Salvator 
„Starkbier“ vom Fass. Für das 
leibliche Wohl gibt es Haxen, 
Weißwurst, Obatzter und Bre-
zeln. Für die Stimmungsmusik 
sorgt wieder der Alleinunter-
halter “Bucky“. Es darf getanzt, 
geschunkelt und mitgesungen 
werden. Der Eintritt ist frei. Be-
ginn ist ab 17 Uhr im Wander-
heim, Bahnhofstraße 54. Gäste 
sind herzlich willkommen. 
Für Tischreservierung bitte bei 
Karlo Roßkopf 2.vorsitzender@
frisch-auf.de oder per Tel. 33236 
melden.
Ostereierfärben mit Natur-
farben am Donnerstag, 17. Ap-
ril, im Wanderheim. Beginn ist 
ab 14 Uhr. Wer gerne zusam-
men Eier färben möchte, bit-
te bis zum 10. April bei Edith 
Braun (Tel. 37971 oder edith.
braun54@yahoo.de) anmelden. 

Bei der Anmeldung bitte die 
gewünschte Anzahl der Eier 
angeben. Der Unkostenbeitrag 
ergibt sich aus der Anzahl ge-
färbten Eier. Gäste sind herzlich 
willkommen.
Osterspaziergang am Oster-
montag, 21. April, mit einigen 
Überraschungen. Dieser Spa-
ziergang vonrund einer Stunde 
ist auch sehr gut für Familien 
mit Kindern geeignet. Treff-
punkt ist um 14 Uhr am Muse-
um in Münster. Anschließend 
gibt es im Wanderheim, Bahn-
hofstraße 54 für einen Pauschal-
betrag von 7,50 Euro pro Person 
Kaffee und Kuchen. Kinder sind 
kostenfrei. Für die Kinder wer-
den Bastelaktionen angeboten. 
Um besser planen zu können, 
Anmeldungen bis zum Grün-
donnerstag 17. April, 16 Uhr bei 
Karin Mathy (Tel. 35425). Gäste 
sind herzlich willkommen.

Wandergesellschaft  „Frisch-Auf“ 
Münster

Altheim (MA) Auch in diesem 
Jahr führt die traditionelle Kar-
freitagstour des EFC wieder zu 
einem gemütlichen Ausflugslo-
kal. Am Freitag, den 18. April, 
macht man sich gemeinsam 
auf den Weg zum Restaurant 
„Zum Stern“ in Rodgau-Du-
denhofen.
Los geht es um 10.30 Uhr in 
Altheim, von wo aus wir mit 

dem Fahrrad nach Rodgau-Du-
denhofen fahren. Wer mit dem 
Auto nach Dudenhofen kom-
men möchte, ist ebenfalls herz-
lich willkommen.
Alle Mitglieder sind herzlich 
eingeladen, sich der Tour an-
zuschließen. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich – am 
besten per E-Mail an info@efc-
altheim.de.

Eintracht-Fanclub Münster-Altheim lädt 
zur traditionellen Karfreitagstour ein

Zum nächsten MGV-Senio-
rentreffen geht es am Mitt-
woch, 16. April, um 16 Uhr 
in den Apfelweinhof Dieburg, 
Steinstraße 12. Es wird auch 
eine kurze Radtour angeboten. 
Dazu treffen sich die Radfah-
rerinnen und Radfahrer bereits 
um 15.30 Uhr am Rathausplatz 

in Münster.
Beim MGV-Förderer und San-
gesfreund Lars Wiessner wol-
len die Sangesfreunde wieder 
in gewohnter Weise ein paar 
gemütliche, stimmungsvolle 
Stunden miteinander verbrin-
gen. Das Orga-Team bittet um 
Anmeldung bis 13. April.

MGV 1845 Münster

Man trifft sich gemeinsam mit 
Partnern am Mittwoch, 23. Ap-
ril5, um 17 Uhr im  Restaurant 
„Relax“ auf dem Gelände der 
FSV Münster.

Jahrgang 1945/46 
Münster

Münster (MA) Der MGV 1845 
Münster feiert in diesem Jahr 
seinen 180. Geburtstag! Wir 
stellen in einer losen Reihenfol-
ge die Chöre aber auch weitere 
Aktivitäten des Jubelvereins 
vor.
„Die größte Wohltat für das 
Ohr ist und bleibt der Män-
nerchor!“ Ein Ausspruch ähn-
licher Art war wohl vor gut 
200 Jahren das erträumte Ziel 
der beiden Gründerväter des 
Männergesangs. Fast zeitgleich 
gründeten Carl Friedrich Zelter 
und Hans-Georg Nägli 1809 
und 1810 in Deutschland und 
in der Schweiz die ersten Män-
nerchöre. Damit legten sie den 
Grundstein für einen rasanten, 
in der Musikgeschichte bei-
spiellosen Aufstieg. 
Altherrengesang, bei Weib und 
Wein. Zotige Witze und ein-
faches deutsches Liedgut. Das 
ist das Klischee, das den Män-
nerchören anhaftet. Bei uns im 
MGV sieht die Realität – Gott 
sei Dank – anders aus. Das be-
trifft sowohl die Literatur, also 
das was wir singen, als auch die 

Probenarbeit selbst und wie wir 
singen. Die Zeiten, in denen 
man einfach so zum Singen 
geht, sind größtenteils vorbei. 
Im Chor – in der Probe und 
beim Auftritt – gibt es keinen 
Altersunterschied. Warum 
auch? Es ist das Hobby, das ver-
bindet. Da spielt das Alter kei-
ne Rolle. Man ist offen für alle. 
Bei uns ist jeder willkommen. 
Diese Vielfalt und die gelebte 
Gemeinschaft lassen viele von 
uns wie selbstverständlich je-
den Dienstag in die Probe ge-
hen. Für die Musik die wir Sän-
ger gemeinsam mit dem Coach 
auf ein möglichst hohes Level 
heben wollen mit Spaß und mit 
Leidenschaft.
Der Männerchor hat eine lan-
ge Tradition und die meisten 
der Mitglieder singen schon 
fast ihr ganzes Leben lang. 
Bei der Liedauswahl gilt es die 
Perlen der klassischen Män-
nerchorliteratur zu bewahren 
und gleichzeitig für moderne 
Musik aufgeschlossen zu sein. 
Geistliches, Klassisches, Pop-
songs, Schlager, Gospels oder 

Volkslieder, gesungen wird, was 
gefällt! So geschieht es, dass 
man nach einem über 100 Jah-
re alten schwedischen Volkslied 
auf einmal „Fat bottomed girls“ 
von Queen oder „Hulapalu“ 
von Andreas Gablier hört.
Das Männerchorwesen war 
und bleibt stets im Wandel. 
Es gilt, sich den wechselnden 
Lebensstilen anzupassen und 
Tradition als Transformation 
zu begreifen. Denn Tradition 
alleine ist nicht ausreichend, 
einen Männerchor in der heu-
tigen Zeit attraktiv zu führen 
und zu präsentieren. Dabei darf 
man nicht vergessen, dass Chö-
re nach wie vor von über Jahr-
zehnte gewachsene Strukturen 
leben. 
„Wir wollen weiterhin ein wich-
tiger kultureller Bestandteil 
im öffentlichen Leben unserer 
Gemeinde sein. Dies zu kom-
binieren mit den modernen 
Anforderungen an einen Män-
nerchor wird die größte Heraus-
forderung der nächsten Jahre 
sein“, erklärt Lothar Pistauer 
für den MGV-Vorstand.

Vielfalt, Gemeinschaft, Tradition 
und Transformation

Der Männerchor – die Seele des MGV 1845 Münster

Der MGV-Männerchor. Zu erleben und zu hören selbstverständlich bei der Jubiläumsshow anläss-
lich des 180. Geburtstags des Vereins am 24. Mai in der Kulturhalle Münster. � (Foto: MGV)
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager Benzstraße 3a

64807 Dieburg
Tel.: 06071-88 16 20
eMail:office@hl-gt.de

LüftungstechnikKälte & Klimatechnik

Heizung & Sanitär

PhotovoltaikanlagenBäder

Mess & Regeltechnik

Besuchen Sie unsere exklusive

Ausstellung
in Dieburg

An der Ochsenwiese 3
55124 Mainz
Tel.: 06131-62 72 442
www.hl-gt.de

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Teetrinken ist gut.
Abwarten nicht unbedingt.
Bestattungsvorsorge –
Gewissheit im Ungewissen.

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Münster (MA) Die Münsterer 
Schützen hatte ihre Mitglieder 
zum traditionellen Frühjahr-
sanschießen eingeladen. 14 
Teilnehmer*innen hatten sich 

eingefunden um in 50 Meter 
Entfernung mit dem Klein-
kaliber-Gewehr best möglich 
zu treffen und Preise und Po-
kale im Empfang zu nehmen. 

Sieger wurde Dirk Wildhirt 
gefolgt von Maximilian Voll-
hardt und Heiko Vollhardt. �  
� (Foto: privat)

Frühjahrsanschießen der Münsterer Schützen

Ergebnisse
TSV 1 - Georgenhausen�  5:2 
TSV 2 - FSV Münster�  0:4
Vorschau
Sonntag (13.): SV Kleestadt II 
- TSV 2, 13 Uhr, SV Kleestadt - 
TSV  1 15 Uhr.
Mitgliedsversammlung 
und JHV‘25

Mitgliedsversammlung – Agen-
da folgt – am 28.April, 19 Uhr.
JHV mit Neuwahlen – Agenda 
folgt – am 30.Juni, 19 Uhr.
Termine
Aktuell findet das FuBa Camp 
DA-Di auf den Plätzen des TSV 
statt.
Am kommenden Samstag wird 

im Biergarten eine Trauerfeier 
abgehalten.
Der Biergarten wird bereits 
zum 1. Mai hin vorbereitet und 
in Abhängigkeit vom Wetter 
frühzeitiger geöffnet, da be-
reits alle Heimspiele an den 
Sonntagen aus dem Biergarten 
versorgt werden.

TSV Altheim

HSG Haibach/Glattbach II 
- Herren I � 29:35
Fünfter Sieg im fünften Spiel in 
Folge für die Herren I der HSG 
EMU: Die Handballer aus Ep-
pertshausen, Münster und Ur-
berach riefen gegen den Bezirks-
liga-Tabellenletzten Haibach/
Glattbach zwar bei weitem nicht 
ihre Bestleistung ab, behielten 
aber die Kontrolle. Mit dem Er-
folg klettern sie auf den zweiten 
Platz.
Nach 35 Sekunden erzielten 
die Hausherren das erste Tor. Es 
sollte der einzige Rückstand der 
HSG EMU sein. Durch Treffer 
von Robin Gemmerich, Niklas 
Inhoff, Jan Fischer und Jonas 
Rebel führte die „Erste“ schnell 
mit drei Toren. Generell fielen 

viele Treffer in der temporei-
chen Anfangsphase. Nach sechs 
Minuten hatten die Zuschauer 
bereits neun Tore gesehen (2:7). 
Plötzlich verlor das Team von 
Christian Simon im Angriff den 
roten Faden. Die Herren I ver-
strickten sich in Einzelaktionen. 
Hinten ließen die Handballer 
aus Eppertshausen, Münster und 
Urberach einiges zu – inklusive 
eines Treffers in letzter Sekunde 
-, sodass sie zur Halbzeitpause 
„nur“ mit fünf Toren führten.
Nach der Unterbrechung kam 
eine miserable Chancenverwer-
tung dazu: Die Gäste vergaben 
reihenweise Siebenmeter (ins-
gesamt drei) und Hochkaräter. 
So machten sie sich selbst das 
Leben unnötig schwer. Mitte 

der zweiten Hälfte setzte sich 
das Simon-Team auf sieben Tore 
ab. Doch die HSG EMU brachte 
Haibach/Glattbach durch eigene 
Fehler selbst nochmal zurück 
ins Spiel. Das Tabellenschluss-
licht kämpfte sich bis auf drei 
Tore heran (27:30, 52. Minute), 
ehe sich die Gäste ein wenig stei-
gerten und den Abstand bis zum 
Schlusspfiff noch auf sechs Tref-
fer ausbaute.
Nach der Osterpause steht das 
letzte Heimspiel dieser Saison 
an: Am 26. April (17 Uhr) emp-
fangen die Herren I die HSG 
Stockstadt/Mainaschaff in der 
Halle Urberach.
Weiteres Ergebnis
Herren II - TV Groß-Umstadt 
III � (nicht angetreten) 

HSG EMU

Dieburg (MA) Am Samstag, den 
26. April, richtet der Selbsthil-
feverein Leukämie- und Lym-
phom-Hilfe in Hessen (LLHH) 
von 10 Uhr bis ca. 14.30 Uhr ei-
nen Informationstag für Leukä-
mie- und Lymphom- Patienten, 
Angehörige und Interessierte 
aus.
In der Römerhalle in Dieburg 
können die Teilnehmer der Ver-
anstaltung bei drei Vorträgen 
neue Erkenntnisse gewinnen.
Es wird Vorträge zu den The-
men „Moderne Immuntherapi-
en in Onkologie und Hämato-

logie“,
„Bispezifische Antikörper zur 
Behandlung von malignen 
Lymphomen“ und „Was leistet 
ein modernes ambulantes Pal-
liativteam?“ geben. Es besteht 
die Möglichkeit den Referenten 
nach den Vorträgen Fragen zu 
stellen. In den Pausen zwischen 
den Vorträgen kann bei einem 
kleinen Imbiss ein Austausch 
zwischen den Teilnehmern 
stattfinden.
Die Teilnahme an der Veran-
staltung ist kostenlos. Da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist, 

bitten wir um Anmeldung per 
Email an veranstaltung@lllhh.
de bis zum 20. April.
Weitere Infos und Download 
des Veranstaltungsflyers unter 
http://veranstaltung.llhh.de.
Die LLHH hat ihren Sitz in Die-
burg und bietet Selbsthilfegrup-
pentreffen in mehreren Städten 
in Hessen und in Aschaffen-
burg, u.a. auch in Darmstadt/
Dieburg an. Die Selbsthilfe-
gruppen in der LLHH, sowie der 
Verein selber, sind ehrenamt-
lich organisiert und unabhän-
gig von der Pharmaindustrie.

Informationstag Leukämien und Lymphome          
in Dieburg

Münster (MA) Wanderung im 
Aschaffenburger Schöntal am 
Sonntag, 13. April, von 14 bis ca. 
17.30 Uhr. m Park befindet sich 
der größte Magnolienhain Bay-

erns. Los geht es um 13.30 Uhr 
für Fahrgemeinschaft an der 
Gersprenzhalle. Start um 14 Uhr  
am Haupteingang an der City 
Galerie in der  Goldbachstraße 2 

in Aschaffenburg. Einkehr gegen 
15.30 Uhr. Leitung hat Angelika 
Tank, Tel. 0151 59852101. An-
meldung bei der Leitung unbe-
dingt erforderlich.

Naturheilverein wandert im Schöntal

Münster (MA) Wenn die 
22-köpfige TVM-Bigband in 
Münster die Bühnen der gro-
ßen Kulturhalle betritt, muss 
man das Publikum nicht lan-
ge bitten, bis sich die Tanz-
flächen vorne und hinten im 

Saal füllen. Tanzbegeisterte 
aus der ganzen Region rei-
sen hierfür an. Kommenden 
Sonnta (13.) um 16 Uhr (Ein-
lass 15 Uhr) ist es wieder so 
weit. Der Eintritt ist frei. Der 
TV Münster bewirtet die Ver-

anstaltung mit einer Kuchen-, 
Snack- und Getränketheke. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 

Alle Infos auf www.kulturhal-
le-muenster.de

Am Sonntag ist Tanztee mit der TVM-Bigband 
in Münsters Kulturhalle

Münster (MA) In Kooperati-
on mit der Polizei Hessen und 
„Adam‘s Radladen“ lädt die Ge-
meinde Münster für Donners-
tag, 08.05.2025 um 14 Uhr zu 
einer kostenlosen Pedelec-Schu-
lung für Seniorinnen und Seni-
oren ein. Veranstaltungsort ist 
der Abtenauer Platz. Hier wird 
allen Interessierten der richti-
ge Umgang mit den schnellen, 
elektrisch unterstützten Fahr-
rädern näher gebracht und er-
läutert, auf was zu achten ist, 
wenn man mit einem durch-

schnittlichen Tempo von 20-25 
km/h unterwegs ist und welche 
Gefahren dies auch mit sich 
bringt. Alles Erlernte kann auf 
einem großzügig abgesperrten 
Bereich des Parkplatzes getestet 
werden. Herr Alexander Dörner 
von der Polizei Hessen gibt hier-
für praktische Tipps und geht 
auch individuell auf Fragen ein. 
Dafür kann gerne das eigene 
Elektrofahrrad mitgebracht 
werden. Wer noch keines hat 
und über eine Anschaffung 
nachdenkt, kann eine Runde 

mit einem Testrad drehen, das 
von „Adam’s Radladen“ zur 
Verfügung gestellt wird. Die 
Platzkapazitäten sind begrenzt, 
eine Anmeldung ist daher zwin-
gend erforderlich. E-Mail: seni-
orenbeirat@muenster-hessen.de 
oder Telefon Beatrice Düring, 
Tel. 3002-522. 
Die Gemeinde Münster freut 
sich auf einen regen Austausch 
und dankt der Polizei Hessen 
und „Adam’s Radladen“ bereits 
an dieser Stelle für die Unter-
stützung.

Kostenloses Pedelec-Training für                             
Junggebliebene ab 65 Jahren

Münster (MA) Der Herbst im 
„Museum an der Gersprenz“ 
wird kreativ! Am vergange-
nen Mittwoch hat sich die neu 
formierte Ausstellendengrup-
pe für „Kunst in der Mühle“ 
zum ersten Mal getroffen. Eine 
bunte Mischung aus neu dazu 
gekommenen, wieder zurück 
gekommenen und wiederum 
welchen, die seit Beginn an 
dabei waren. 
Bereits einen Tag nach Öff-

nung des Online-Formulars 
war die Gruppe der 14 Krea-
tiven komplett. Vom Heimat- 
und Geschichtsverein waren 
Patricia Bombala (1. Vorsitzen-
de) und Inge Eckmann (stell-
vertretende Vorsitzende) vor 
Ort, um die neue Gruppe ken-
nenzulernen, die Ihre Räum-
lichkeiten im November dieses 
Jahres mit Form und Farbe fül-
len wird. Von Gemeindeseite 
wird das Projekt von Mitarbei-

terin Lena Brunn (nicht auf 
dem Foto) betreut. Was jetzt 
schon klar ist: Auf das Thema 
„Natur“ in 2024 folgt dieses 
Jahr passend das Thema „der 
Mensch“. 
In Münsters Ateliers wird ab 
sofort fleißig gemalt, geformt 
und fotografiert. Das Projekt 
ist eine Kooperation zwischen 
Heimat- und Geschichtsverein, 
der Gemeinde Münster und 
den Ausstellenden.

„Kunst in der Mühle“- Ausstellendengruppe arbeitet 
dieses Jahr zum Thema „Der Mensch“

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Gottesdienste 	                          
Freitag, 11. April
16.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Sitzungszim-
mer, Eppertshausen Eucharisti-
sche Anbetung
Palmsonntag 13. April
Kollekte für das Heilige Land	
9.45 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen	 Pa l mwe i he 
an der Valentinuskapelle und 
Palmprozession zur Kirche, an-
schl. Eucharistiefeier, im An-
schluss Bistro im Haus Sebasti-
an.
10.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Wort-Gottes-Feier. Fa-
miliengottesdienst. Gerne dür-
fen Palmzweige mitgebracht 
werden.
10.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Chorraum, Ep-
pertshausen Kinderwortgottes-
dienst
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 

St. Hildegard, Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nionausteilung
Dienstag, 15. April
17.00 Uhr: Valentinuskapelle, 
Eppertshausen Kreuzwegan-
dacht
Mittwoch, 16. April
9.00 Uhr: Valentinuskapelle, 
Eppertshausen	 Eucharistie-
feier f.  Antonia Homer u. An-
geh. (Stift.)  / f.  Dieter Homer u. 
Angeh. (Stift.) 
19.00 Uhr: Kirche St. Micha-
el, Münster	 Geschenkte 
Zeit: „Strichzeichnungen im 
Gotteslob“
Gründonnerstag, 17. April
16.00 Uhr: Pfarrzentrum Aula, 
Münster	Wortgottesdienst für 
Familien
20.00 Uhr: Kirche St. Michael,
Münster	Abendmahlfeier an-
schl. Betstunden mit dem Kath. 
Kirchenchor „Cäcilia“
Karfreitag, 18. April
5.00 Uhr: Valentinuskapelle, 
Eppertshausen	 Kreuzweg ge-
staltet von der Kolpingsfamilie/
Start in der Valentinuskapelle
08.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Trauermette
10.30 Uhr: Kirche St. Sebastian, 

Eppertshausen	 Kinderkreuz-
weg
15.00 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Karfreitags-
liturgie. Zur Kreuzverehrung 
können gerne Blumen mitge-
bracht werden, die dann als 
Oster-schmuck in Münster und 
Eppertshausen verwendet wer-
den.
Karsamstag, 19. April
8.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Trauermette
21.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Osternacht mit Oster-
feuer mit dem Kath. Kirchen-
chor „Cäcilia“
Ostersonntag, 20. April
10.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistiefeier
mit dem Chor St. Sebastian zum 
Dank anlässlich der Goldenen 
Hoch- zeit v. Karl und Monika 
Weber geb. Schledt , im An-
schluss Bistro im Haus Sebasti-
an.
Pfarrbüros geschlossen: 
Das Pfarrbüro St.Sebastian ist 
vom 14. bis 21.April geschlos-
sen.
Das Pfarrbüro St. Michael ist 
am 17. April geschlossen.
Ostern in Eppertshausen: 

Am Palmsonntag führt die 
Palmprozession in Eppertshau-
sen traditionell von der Valen-
tinuskapelle zur Kirche. Bitte 
bringen Sie für die Palmweihe 
selbst immergrüne Zweige mit.
Karfreitag: Zur Kreuzverehrung 
bei der Karfreitagsliturgie in 
Eppertshausen können Sie ger-
ne Blumen mitbringen, die wir 
als Osterschmuck dann wieder 
in beiden Kirchen verwenden.
Ostereiersuche in Eppertshau-
sen: Ostereiersuchen für die 
Kinder am Ostersonntag 20. 
April nach dem Gottesdienst 
um ca. 11 Uhr im Pfarrgarten! 
(gegenüber der Pfarrkirche) 
Eingeladen sind alle Kinder!
Ostern in Münster: 10 Uhr 
Wortgottesfeier: Familiengot-
tesdienst. Gerne dürfen Palm-
zweige mitgebracht werden. 
Der Gottesdienst beginnt am 
Außenaltar.  
Agape an Gründonnerstag: 
Im alttestamentlichen Psalm 
104 heißt es: „Brot stärkt das 
Menschenherz.“ Gott weiß um 
die Bedeutung des Brotes, das 
Kraft gibt und Gemeinschaft 
schenkt. In diesem Sinne laden 
wir Sie im Anschluss an die 

Abendmahlfeier recht herzlich 
zu einer Agape-Feier in das Fo-
yer unserer Aula ein. Betstunde 
ab 22 Uhr.
Emmausgang am Ostermon-
tag in Münster: Zu unserem 
Emmausgang am Ostermontag 
sind alle ganz herzlich einge-
laden, die gemeinsam, wie die 
Jünger, unterwegs sein und das 
Wunder von Ostern neu ent-
decken wollen. Treffpunkt ist 
am Ostermontag, 21. April, um 
7.30 Uhr am Außenalter unse-
rer Kirche. Von dort wollen wir 
zu einem besinnlichen Spazier-
gang in unserer Gemarkung 
vorbei an den Feldkreuzen 
aufbrechen. An verschiedenen 
Stellen machen wir Station 
mit Gebets- und Meditations-
texten sowie Gesang. Daran 
schließt sich ein gemeinsames 
Frühstück und der Besuch des 
Ostergottesdienstes in unserer 
Pfarrkirche an. Wir bitten die 
Teilnehmer etwas zum Früh-
stück beizusteuern, süß oder 
herzhaft. Für Brötchen und 
Kaffee / Tee ist gesorgt.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen

Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin Marina Stras-
zewski, Telefon: 3 13 13, Tele-
fax:  0 60 71/ 63 02 26, E-Mail: 
pfarrei@stmichael-muenster.
de. Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 
15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13. E-Mail: 
pastoral@stmichael-muenster.
de. 
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 13.April
19.00 Uhr: Iona-Andacht mit 
dem Gottesdienst-Team. Die 
Kollekte ist für den Partner-
schaftsfonds des Dekanats be-
stimmt.
Gründonnerstag, 17.April
19.00 Uhr: Agapemahl und 
Grüne-Soße-Essen mit Pfr. Jo-
hannes Opfermann
Karfreitag, 18.April
9.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. 
Johannes Opfermann
Ostersonntag, 20.April
6.00 Uhr: Gottesdienst zur 
Osternacht mit anschl. Oster-

frühstück
9.30 Uhr: Familiengottesdienst 
mit Abendmahl
Termine
Montags 
16.00-17.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Minis“ Jahrgang 
2021/2022, Ansprechpartnerin 
Ansprechpartnerin Frau Qase-
mi-Naqshbandi (saedarza96@
outlook.de). Entfällt am 17. 
März.
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus.
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Konfetti“ Jahrgang 
2023/2024. Ansprechpartne-
rin Frau Ries (familieriesepp@

gmail.com).
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II
Vorschau
Freitag, 11. April
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le..“ im Ev. Gemeindehaus
Montag, 14. April 
10.30-11.45 Uhr: Singen in 
Gemeinschaft jeweils am 2. 
Montag im Monat im ev. Ge-
meindehaus das Singen in 
Gemeinschaft mit Klavier-
pädagogin Gerda Stockin-
ger. Anmeldung unter Tel. 
06073/63631. Ein Einstieg ist 

jederzeit möglich. Bei jedem 
Treffen ist ein Teilnehmerbe-
trag von 3 Euro zu entrichten.
Donnerstag, 24.April
20.00 Uhr: KV-Sitzung
Freitag, 25.April 
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le..“ im Ev. Gemeindehaus.
16.00-17.30 Uhr: Kreativwerk-
statt: Das „Filmfestival“ – die 
Endzeit kann sich noch än-
dern, je nach Anzahl der Ein-
sendungen. Wir werden bei 
Snacks und gemütlicher Atmo-
sphäre die eingesendeten Wer-
ke betrachten und kurz über die 
jeweilige Geschichte sprechen. 
Für Kinder von 5-12 Jahren und 
allen Einsender*Innen, gerne 
auch in Begleitung der Eltern, 
Großeltern oder Paten. Wir 
bitten um Anmeldung für alle 
obenstehenden Aktivitäten! 
Anmeldung und Rückfragen an 
Angelika Both unter kiki.frie-
densgemeinde@gmail.de.

Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen: Das 
Gemeindebüro der Ev. Friedens-
gemeinde Eppertshausen ist im 
gemeinsamen Gemeindebüro 
in Münster zu erreichen: Tel. 
31311, Mail: friedensgemein-
de.eppertshausen@ekhn.de. 
Postanschrift: Ev. Friedensge-
meinde Eppertshausen, Pesta-
lozzistraße 8, 64839 Münster. 
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de. Öffnungszeiten in 
Münster: Dienstag bis Freitag 
von 10 – 12 Uhr und  Montag-
nachmittag von 16 – 18 Uhr. 
Sollte das Büro nicht besetzt 
sein, ist ein Anrufbeantworter 
eingeschaltet. 
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Kasualvertretung bis 

11.April bei Sterbefällen 
und Seelsorge: Die Kasualver-
tretung von Pfarrer Johannes 
Opfermann bis 11. April über-
nimmt Pfarrerin Margit Binz, 
Tel. 0176/80546432. Wir bitten 
um Beachtung!
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hospi-
zarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Beglei-
tung am Ende des Lebens, Trau-
erarbeit oder auch nur für ein 
Gespräch). Kontakt: Sueli Küp-
per-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Korne-
lia Schuler, Tel. 0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Palmsonntag, 13.April
9.30 Uhr: Gottesdienst und Ge-
meindeversammlung direkt im 
Anschluss (gegen 10.30 Uhr) 
nach       dem Gottesdienst hier 
in der Ev. Martinsgemeinde 
Münster. Der Kirchenvorstand 
berichtet  über aktuelle The-
men.
Donnerstag, 17.April
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenpflegeheim
Karfreitag, 18.April
11.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Ostersonntag, 20.April
11.00 Uhr: Familien-Gottes-
dienst   mit dem Thema: Far-
ben der Auferstehung und  im 
Anschluss eine Überraschung 
für Groß und Klein. 
Ostermontag, 21.April
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Termine
Dienstag, 15.April

Kein Konfi-Treff in den Ferien
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
Mittwoch, 16. April
14.30 Uhr: Senioren-Treff
Donnerstag, 17.April
15.30 Uhr:  Krabbelgruppe
18.00 Uhr: Tischabendmahl 
mit Grüne-Soße-Essen     in der 
Ev. Martinsgemeinde Münster. 
Mit heißen Kartoffeln und 
bunten Eiern werden wir von 
der Ev. Martinsgemeinde ver-
sorgt. Grüne Soße darf gerne 
mitgebracht werden; nach dem 
Gottesdienst einfach nur ein 
bisschen  Zeit zum gemeinsa-
men Essen freihalten. 
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Mar-
git.binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster:  Am 
Mittwoch, 16.April, bleibt das 
Büro geschlossen.
Öffnungszeiten: Dienstag bis 

Freitag von 10 – 12 Uhr und  
Montagnachmittag von 16 – 18 
Uhr. Tel. 3 13 11, E-Mail: mar-
tinsgemeinde.muenster@ekhn.
de, Internet: martinsgemein-
de-muenster.ekhn.de.
Ev. Kindergarten: Leitung: 
Thomas Lehrian, E-Mail: kita.
martinsgemeinde.muenster@
ekhn.de, Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.
Kleidersammlung für Bet-
hel durch die Ev. Kirchenge-
meinden Münster, Altheim 
und Harpertshausen vom 5. 
bis zum 10. Mai. Abgabenstel-
len: Ev. Kindergarten Münster, 
Walter-Kolb-Platz 1, Ev. Kirche 
Altheim, Kirchstr. 18, Ev. Kir-
che Harpertshausen, Kirchstr. 
10. jeweils von 9 bis 17 Uhr. 
Der Umwelt zuliebe bitte eige-
ne Plastiktüten verwenden. 
80 Jahre Kriegsende - Krieg 
und Frieden: Die Muniti-
onsanstalt (MUNA) Münster 
im Spiegel der deutschen Ge-
schichte Donnerstag, 8. Mai,  
um 18 Uhr Austellungsbunker 
„Munatur“, Parkplatz: Urbera-

cher Weg, Breitefeld. Ausschil-
derung Wisentwald / Muna. 
Mitwirkende: Büro für Erinne-
rungskultur Babenhausen, Ke-
vin Dunn, Oberstleutnant a.D. 
de  US-Army, Pfarrer Johan-
nes Opfermann, Evangelische 
Jugend im Dekanat Vorderer 
Odenwald,    Gerhard Boni-
fer-Dörr, Landrat Klaus Peter 
Schellhaas, Bürgermeister Joa-
chim Schledt und        Dekan 
Joachim Meyer. Musik: Alexan-
der Gärtner, Saxophon – Mo-
deration: Annette Claar-Kreh, 
Dekanat Vorderer Odenwald. 
Hinweise für Besucher: Das Ge-
lände ist nur fußläufig oder per 
Rad zu erreichen. Parkplätze 
stehen ca. 1,5 km vor dem Ge-
lände zur Verfügung. Der Weg 
ist für Kinderwagen und Roll-
stühle geeignet.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag:   9.30-12 Uhr Gottes-
dienst. 
Donnerstag: 20 Uhr Hauskreise
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 13. April
10.15 Uhr: Gottesdienst zum 
Palmsonntag
Montag, 14. April 
10.30-11.45 Uhr: Singen in 
Gemeinschaft jeweils am 2. 
Montag im Monat im ev. Ge-
meindehaus Eppertshausen 
das Singen in Gemeinschaft 
mit Klavierpädagogin Gerda 
Stockinger. Anmeldung unter 
Tel. 06073/63631. Ein Einstieg 
ist jederzeit möglich. Bei jedem 
Treffen ist ein Teilnehmerbe-
trag von 3 Euro zu entrichten.
Mittwoch, 16.April 
19.30 Uhr: Gebets- und Bibelt-
reff in Harpertshausen
Gründonnerstag, 17.April 
19.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Karfreitag, 18.April 
10.15 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Ostersonntag, 20.April 
6.00 Uhr: Osterfeuer mit Ent-
zünden der Osterkerzen mit 
Gottesdienst und Abendmahl 
und anschließendes Osterfrüh-
stück im ev. Gemeindehaus
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrer Ulrich Möbus 
aus Babenhausen, Tel. 0 60 73 / 

55 50.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10.
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Öffnungszei-
ten: Dienstag bis Freitag von 10 
– 12 Uhr und  Montagnachmit-
tag von 16 – 18 Uhr. 

Eppertshausen (EA) Beginn der 
morgendlichen Andacht mit 
Passionsbildern in der Valen-
tinuskapelle ist um 5 Uhr. Da-
nach wird man gemeinsam auf 
dem Weg zu den Feldkreuzen 
das Morgenerwachen der Natur 
erleben.
Abschluss des Kreuzwegs bildet 
dann ein gemeinsames Früh-
stück im Haus der Vereine am 
Bahnhof.

Kreuzwegandacht  
am Karfreitag

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Unser Darm ist ein wahres
Wunderwerk: Bis zum 75.
Lebensjahr verarbeitet er mehr
als 30 Tonnen Nahrung und
ermöglicht so die Aufnahme
lebenswichtiger Bestandteile
wie Vitamine, Enzyme und
Spurenelemente. Trotz
seiner Leistungsfähigkeit
ist der Darm jedoch
auch hochsensibel. Bei
Stress, einer ballast-
stoffarmen Ernährung
oder mit zunehmendem
Alter nimmt die Darm-
aktivität ab und der Transport
der Nahrung im Darm gerät ins
Stocken. Doch Forscher haben
mit Kijimea Regularis PLUS
jetzt ein Produkt entwickelt, das
Hoffnung schenkt.

Darmpassage erleichtern,
gesunden Darm erhalten

Kijimea Regularis PLUS enthält
Methylcellulose und Psyllium,
welches die normale Funktion
des Darms unterstützt, hilft, die

1,3Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht sich auf
einen dreimaligen Verzehr pro Tag. • 2Das enthaltene Psyllium hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen
gesunden Darm zu erhalten.

Darmpassage zu erleichtern und
einen gesunden Darm zu erhal-
ten1. Denn es quillt im Darm auf
und dehnt die Darmmuskulatur
so sanft. Dadurch erhält sie den
Impuls, sich wieder zu bewegen.
So kommt der Darm aus eigener
Kraft in Schwung und die Ver-
stopfung löst sich2 – planbar und
zuverlässig. Außerdem enthält
Kijimea Regularis PLUS über
300 Millionen Bakterien pro
Portion – ein zusätzliches Plus
für Ihren Darm.

Die Verdauung auf
clevere Weise aktivieren

So kommt der Darm in Schwung

Für Ihre Apotheke:

Kijimea Regularis PLUS
(PZN 18598802)

www.kijimea.dewww.kijimea.de

Ganz einfach zum neuen
Darmgefühl
Kijimea Regularis PLUS

lässt sich kinderleicht in den
Alltag integrieren: ein- bis

dreimal täglich einen Löffel
des einzigartigen Granu-
lats in ein Glas Wasser
einrühren und trinken.3

Kijimea Regularis
PLUS wirkt rein phy-
sikalisch und führt
selbst bei langfristiger
Einnahme zu keinem

Gewöhnu ngsef fek t .
Auch Neben- und Wechselwir-
kungen sind nicht bekannt.
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Jetzt Rubaxx CBD Gel auf
pureSGP.de bestellen und

bis zu 17 %* sparen!

Exklusiver Tipp für Sie

*gilt beim Kauf von mehreren Packungen

1WHO Report Finds No Public Health Risks Or Abuse Potential For CBD. To date, there is no evidence of recreational use of CBD or any public health related problems associated
with the use of pure CBD. • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 900mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

CBD boomt. Das begehrte Can-
nabidiol (CBD), das aus der
Hanfpflanze gewonnen wird,
wird immer beliebter. Wir er-
klären, was dahintersteckt und
wieso ein CBD-Produkt als Kos-
metikum aus der Apotheke An-
wender begeistert.

Der älteste Hanf-Fund in Eu-
ropa liegt in Deutschland und
wird auf 5500 v. Chr. datiert.
Damals war jedoch noch
nicht zu erahnen, dass
insbesondere der Can-
nabisstoff CBD einmal
einen Siegeszug in der
Wissenschaft antreten
würde. Heute ist ein regel-
rechter CBD-Boom ausgebrochen.
Kein Wunder, denn anders als der
ebenfalls bekannte Cannabisstoff
THC (Tetrahydrocannabinol), der
für die berauschende Wirkung der
Cannabisdroge verantwortlich ist,
macht CBD weder „high“ noch ab-
hängig. Sogar die WHO (Weltge-
sundheitsorganisation) stuft CBD
als sichere Substanz mit einem
geringen Risiko ein.1 Zahlreiche
Studiendaten deuten bereits da-
rauf hin, dass CBD einen äußerst
vielfältigen therapeutischen Nut-
zen haben könnte.

Deutsche Forscher entwickelten
erstes Gel mit höchstem
CBD-Gehalt pro Tube

Auch ein deutsches Forscher-
team hat sich umfassend mit den

Hochdosiertes CBD Gel mit
900mg CBD begeistert Anwender

vielfältigen Canna-
bissorten beschäftigt.

Mittels eines speziellen CO2-
Verfahrens konnten sie aus der be-
sonderen Cannabissorte sativa L.
hochwertiges, reines CBD isolie-
ren und mit einer Dosierung von
mindestens 900 mg CBD in einem
speziellen Gel aufbereiten.

Sie brachten nicht nur
das erste Gel mit dem
höchsten CBD-Gehalt
pro Tube in deutschen
Apotheken auf den
Markt, sondern stellten
auch sicher, dass es unter
strengen deutschen Phar-
mastandards mit neuester
Technologie hergestellt
wird.

Basierend auf ihrem
Fachwissen über natürli-

che Pflanzen- und Inhaltsstoffe
reicherten die Wissenschaftler
das wertvolle Cannabis CBD Gel
mit Menthol und Minzöl an – für
eine angenehm pflegende Formu-
lierung bei beanspruchten Mus-
keln! Dieses hochdosierte CBD
Gel ist heute unter dem Namen
Rubaxx Cannabis CBD Gel in der

Apotheke vor Ort oder on-
line erhältlich.

Jetzt
pureSGP.depureSGP.de

Exklusiver Tipp für Sie
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Rubaxx Cannabis CBD Gel in der 
Apotheke vor Ort oder on-
line erhältlich.

Gesundheit ANZEIGE

TSV Auerbach- SVM 1A 2:2
Torschützen: 1:0 Hofmann FE 
(14‘), 1:1 Huther (42‘), 2:1 Bena-
rides (86‘), 2:2 Koellhofer(88‘) 
Vorschau
Sonntag (13.): SVM 1B - FSV 
Spachbrücken 13 Uhr,  SVM 1A 

- SKV Büttelborn 15 Uhr.
Jugendabteilung 
Ergebnisse
D1 - FC Viktoria Urberach � 2:0
DJK Vikt. Dieburg I – E1 � 5:10
GSV Gundernhausen – D2 0:11
C1 -VfR Groß-Gerau � 2:2

SKG Roßdorf – D1 � 0:7
JFV Gersprenztal - B1�  0:5
A - SV Affolterbach�  0:2
Vorschau
Samstag (12.): A - JFV Ger-
sprenztal 16 Uhr

Sportverein 1919 Münster

Münster (MA) Ein vielverspre-
chender Start in die neue Tri-
athlon-Saison gelang den Nach-
wuchsathleten des VfL Münster 
REACard Triathlon Teams beim 
ersten Wettkampf des deutschen 
Triathlon Cups 2025 in Halle 
am letzten März-Wochenende. 
Mit starken Leistungen und den 
ersten Podestplätze zeigten die 
jungen Talente, dass sie auch in 
dieser Saison zu den Top-Athle-
ten gehören.
Besonders erfolgreich verlief 
der Wettkampf für Christian 
Ache, der sich mit der schnells-
ten Laufleistung des Tages und 
einer Gesamtzeit von 1:00:20 
Stunden den zweiten Platz in 
der Junioren-Kategorie sicherte. 
Lediglich Luis Rühl aus Bayern 
war mit einer Zeit von 59:59 

Minuten schneller. Auch Lukas 
Bugar zeigte eine starke Leistung 
und landete mit 1:01:13 Stunden 
auf Rang vier, nur vier Sekun-
den hinter dem Drittplatzierten. 
Paul Kalmbacher, der in diesem 
Jahr erstmals für das Bundesli-
ga-Team des VfL Münster REA-
Card Triathlon Team antritt, er-
reichte mit Platz zehn ebenfalls 
eine Top-10-Platzierung. Samuel 
Möller, ebenfalls ein vielver-
sprechendes Talent im Bundes-
liga-Team, konnte aufgrund 
gesundheitlicher Probleme nur 
am Schwimmen teilnehmen.
Auch bei den weiblichen Star-
tern des VfL Münster gab es 
Grund zur Freude: Lina Veith 
sicherte sich in der Jugend A 
einen hervorragenden zweiten 
Platz – und das gleich bei ih-

rem Debüt auf einer längeren 
Wettkampfdistanz. Lina wird 
in dieser Saison auch erstmals 
in der 2. Bundesliga für das VfL 
Münster REACard Triathlon 
Team an den Start gehen. Eine 
weitere Bundesliga-Athletin, Lu-
cie Bäcker, belegte in dem stark 
besetzten Feld einen guten elf-
ten Platz.
In der Altersklasse Jugend B 
stellten Bogdan Prokhorov und 
Tim Gutfrucht ihr Talent unter 
Beweis. Bogdan überzeugte mit 
seiner Rad- und Laufstärke und 
belegte am Ende den neunten 
Platz. Tim, der besonders stark 
im Schwimmen ist, erzielte dort 
die sechstschnellste Zeit. Am 
Ende erreichte er in dem starken 
Teilnehmerfeld einen respektab-
len 20. Platz.

Erfolgreicher Saisonauftakt
VfL Münster REACard Triathlon Team glänzt beim DTU-Jugendcup 

Ergebnis Rundenkampf 
Vo r d e r l a d e r - G e w e h r : 
Reinheim 380 Ringe – Müns-
ter 376 Ringe. Peter Frühwein 
132 / Lars Arndt 125 / Markus 
Heckwolf 119 / Ersatz Jürgen-
Schlegel 108 Ringe.
Training alle Klassen/

außer bei Wettkämpfen: 
Mittwoch 18 – 20 Uhr, Sonn-
tag: 10 – 12 Uhr. Gastschüt-
zen bitte anmelden bei Oli-
ver Grimm (0151/54844617) 
oder  Wolfgang Strittmatter 
(0173/5756389). 
Bogenschießen wieder im 

Freien neben dem Schützen-
haus: Dienstag ab 17 Uhr, 
Mittwoch ab 16.30 Uhr . 
Schnupperschützen sind 
nach vorheriger Anmeldung 
willkommen. Ansprechper-
son:  Sigrid Vollhardt (0177/ 
6635322).

Schützenverein Waidmannsheil Münster

TSV Klein-Umstadt – 
Damen� 2:4 
Im Halbfinale des Bezirkspokals 
setzet sich die Damenmann-
schaft des TTC Eppertshausen 
mit 4:2 gegen Klein-Umstadt 
durch. Tanja Schade war maß-
geblich am Einzug ins Finale 
beteiligt. Sie siegte nicht nur 
in ihren beiden Einzeln, son-
dern gewann auch noch das 
Doppel an der Seite von Anne 
Mann. Den vierten Punkt für 
die Mannschaft sicherte Anne 
Mann. 
TTC  Lorsch – Damen� 3:4
Im Finale des Bezirkspokals 
traf die Damenmannschaft auf 
die erste Mannschaft des TTC 
Lorsch. In einem spannenden 
und umkämpften Spiel behielt 
der TTC die Oberhand und ge-
wann mit 4:3. Nachdem Tanja 
Schade gegen die gegnerische 
Nummer 1 unterlag, brachte 
Annegret Gregor mit einer Spit-
zenleistung die Mannschaft 
zurück ins Spiel und glich zum 
1:1 aus. In der Folge siegte Anne 
Mann klar, während die beiden 
darauffolgenden Spiele an den 
TTC Lorsch gingen. Tanja Scha-
de setzte sich in ihrem zweiten 
Einzel klar durch und ermög-
lichte damit das alles entschei-
dende Spiel um den Pokalsieg. 
In diesem setzte sich Anne 
Mann in einem nervenaufrei-
benden Einzel denkbar knapp 
im Entscheidungssatz durch 
und krönte damit die Mann-
schaft zum Bezirkspokalsieger. 
Durch den Sieg qualifizierte 

sich die Mannschaft für den 
Hessenpokal. 
Damen – TV Eichelsdorf�3:4 
Das Halbfinale im Hessenpokal 
zwischen dem TV Eichelsdorf 
und dem TTC Eppertshausen 
stand unter dem Titel „vorgezo-
genes Finale“. In einem äußerst 
umkämpften und spannenden 
Spiel unterlag die Damenmann-
schaft des TTC dramatisch mit 
3:4. Anne Mann war der Top-
spielerin der Gegnerinnen klar 
unterlegen und verlor mit 0:3, 
während Annegret Gregor nach 
starker Leistung denkbar knapp 
im Entscheidungssatz unterle-
gen war. Tanja Schade verkürzte 
in der Folge den Rückstand mit 
einem klaren Einzelerfolg auf 
1:2. Im anschließenden Doppel 
spielten Tanja und Anne groß 
auf und setzten sich mit 3:1 
durch. Damit war der anfäng-

liche Rückstand wett gemacht. 
Auch Annegret war gegen die 
Nummer 1 von Eichelsdorf 
chancenlos. In der Folge be-
wies Anne Nervenstärke und 
gewann ihr zweites Einzel im 
5. Satz. Damit entschied das fi-
nale Einzel von Tanja über den 
Finaleinzug. In einem ausgegli-
chenen Spiel ging es erneut in 
den Entscheidungssatz. In die-
sem schaffte sie es nach einem 
4:8 Rückstand auf 8:8 auszu-
gleichen, ehe die Gegnerin das 
Glück auf ihrer Seite hatte und 
die darauffolgenden drei Punk-
te für sich entschied. Dadurch 
war die 3:4 Niederlage besiegelt 
und der 3. Platz im Hessenpo-
kal erreicht. 
Die Mitgliederversamm-
lung findet am 17. April um 
19 Uhr in der Gaststätte Adebar 
statt. 

TTC-Damen werden                                
Bezirkspokalsieger 

Im Halbfinale des Hessenpokals aber denkbar knapp ausgeschieden 

Die erfolgreiche Pokalmannschaft (v.l.): Michaela Gahler, Anne 
Mann, Tanja Schade (Mannschaftsführerin), Annegret Gregor. 
� (Foto: TTC) 
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

Tel. 06106/2791922
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS 20%
FRÜHLINGS-AKTION

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Müll
Freitag, 11. April
Abfuhr Gelber Sack

Standesamt
Sterbefall
Aus unserer Gemeinde verstor-
ben ist   Frau Helga Elisabeth 
Larem geborene Joe,  zuletzt 
wohnhaft in der Nieder-Röder 
Straße 58, Eppertshausen.

Geburtstage und Jubiläen
02.04.2025
Rosemarie Müller, Theodor-Heuss-Str. 5, � 90 Jahre
07.04.2025
Klaus Oßwald, Im Wüstfeld 9,�  86 Jahre
10.04.2025
Hubert Schledt, Im Failisch 7, � 87 Jahre
14.04.2025
Alfred Müller, Berliner Str. 14, � 75 Jahre
15.04.2025
Sieglinde Knaup, Waldstr. 15, � 81 Jahre
17.04.2025
Dieter Schubert, Schillerstr. 10b, � 72 Jahre

Silberne Hochzeit
04.04.2025
Olimpia und Andreas Müller, Hauptstr. 62

Jahreshauptversammlung 
am 25.April um 19 Uhr in die 
Vereinsgaststätte „Bei Ben“.  An-
träge können vorab an nach-
folgendes Postfach eingesendet 
werden: Fußballverein Epperts-
hausen 1920 e.V., Postfach 
1109, 64859 Eppertshausen. 
Tagesordnung-: 1. Begrüßung, 
2. Totengedenken, 3. Verlesung 
des Protokolls der letzten Jah-
reshauptversammlung, 4. Be-
richt des Vorstandes, 5. Bericht 
des Rechners, 6. Bericht des 
Spielausschussvorsitzenden, 7. 
Bericht Abteilungsleiter Jugend, 
8. Bericht Abteilungsleiter „Alte 
Herren“, 9. Bericht Abteilungs-
leiterin Damengymnastik, 10. 
Bericht Abteilungsleiter FVCA, 
11. Bericht Abteilungsleiter „be-
wegte Männer“, 12. Bericht der 
Revisoren, 13. Bericht Alters- 
und Ehrenausschusses, 14. An-
träge, 15. Veranstaltungen, 16. 
Sonstiges.
FVE - TSV Seckmauern�  4:1 
Bereits in der 8. Minute brachte 
Markus Winter  sein Team nach 
starker Vorarbeit von Andre 
Schneider mit 1:0 in Führung. 
Schneider erhöhte  selbst we-
nig später, nachdem er sich 
stark im 1-gegen-1 durchsetzte 
auf 2:0. Das 3:0 folgte  nach ei-

ner punktgenauen Flanke von 
Czerwinski aus dem Halbfeld, 
die Schneider im Strafraum  
sehenswert annahm und über 
den Keeper hob. Kurz vor der 
Pause war es erneut Czerwinski, 
der einen Abspielfehler des geg-
nerischen Torwarts eiskalt aus-
nutzte und aus rund 20 Metern
über den Torwart hinweg zum 
4:0 abschloss. Nach der Pause 
schaltete Eppertshausen einen  
Gang zurück. Seckmauern kam 
in der 75. Minute per Foulelf-
meter zum Ehrentreffer.  Fazit: 
ein starker Auftritt, wichtige 
Punkte und ein echter Boost 
fürs Selbstvertrauen.
nachholspiel: FVE II - FSV 
Groß-Zimmern II � 0:0 
Die Mannschaft fand in keiner 
Phase des Spiels zu ihrer Nor-
malform und konnte am Ende 
sogar mit dem Unentschieden 
zufrieden sein.  
FVE II - SG Langstadt/Ba-
benhausen II � 0:2 
Ein ausgeglichenes Spiel, doch 
die Tore erzielten die Gäste. Kla-
re Chancen konnte die 1b nicht 
nutzen. Fazit von Trainer Chris-
tian Lutz: In diesem Spiel wäre 
weit mehr möglich gewesen.
Vorschau

Sonntag (13.): TSV Günterfürst - 
FVE  15 Uhr.
Sonntag (4. Mai): SV Groß-Bie-
berau II - FVE II 13 Uhr.
Jugendabteilung
Während die Kleinfeldmann-
schaften und jüngeren Jahr-
gänge so langsam aus der 
Winterpause zurück aufs Feld 
kommen, gibt es sehr positives 
von den drei ältesten Jahrgän-
gen zu berichten.
Die B2 war am Wochenende 
spielfrei, liegt aber 5 Spieltage 
vor Saisonschluss mit 5 Punk-
ten Vorsprung auf Platz 1 in der 
Kreisklasse und hat somit beste 
Chancen auf die Meisterschaft. 
Das gilt auch für die B1 in der 
Gruppenliga. Zwar ist die Leich-
tigkeit der Vorrunde ein wenig 
verloren gegangen – dafür wer-
fen die Jungs Leidenschaft und 
Kampf in die Waagschale und 
konnten so  in der vergangenen 
Woche zwei knifflige Aufgaben 
lösen. Gegen die Verfolger aus 
Groß-Umstadt und St.Stephan 
Griesheim gab es zwei knap-
pe 2:1-Heimsiege – unter dem 
Strich zählen aber nur die 
Punkte. Und hier liegt das Team 
– auch 5 Spieltage vor Schluss - 
bei einem Spiel mehr aktuell 5 

Punkte vor dem Zweitplatzier-
ten RW Darmstadt. Hier kommt 
es am 26.April zum entschei-
denden Spiel, bei einem Sieg 
gegen  Darmstadt wäre auch 
dier B1 die Meisterschaft kaum 
noch zu nehmen. Und auch 
die A-Jugend liegt auf Meister-
schaftskurs, die Mannschaft 
belegt aktuell, punktgleich mit 
Affolterbach und Gersprenztal, 
ebenfalls  den ersten Platz. Hier 
sind jedoch noch 8 Spieltage 
zu absolvieren und es bleibt zu 
hoffen, dass sich die 2 gegen die 
JSG Dieburg völlig unnötig ver-
lorenen Punkte nicht am Ende 
rächen.
Damengymnastik am heuti-
gen Donnerstag (10.) von 18.45 
bis 19.45 Uhr in der Sporthalle. 
Sportbegeisterte Damen dürfen 
gerne zum Schnuppertraining 
vorbei kommen.
Würfelgemeinschaft Alfa 
Hala: 14. Spieltag: Mit seinem 
zweiten Tagessieg konnte „Ti-
tsch“ Hans vorübergehend die
Führung in der Jahreswertung 
übernehmen. Doch die Verfol-
ger lauern. Weitere Platzierun-
gen: 2.  „Doodegräwer“ Sepp, 
3.  „Porzeler“ Jürgen, 4.  „Bosse“ 
Hans,  5.  „Cosmos“ Herbert, 6.  

„Krollekopp“ Alfred, 7.  „Hei-
no“ Hubert, 8.  „Wäscher“ Wer-
ner, 9.  „Märiechen“ Klaus 10.  
„Kugelblitz“ August, 11. Platz; 
„Mia-san-mia“ Dieter, 12.  „Fuz-
zi“ Emil, 13.  „Beedleheemer“ 
Hasan. 

Fußballverein 1920 Eppertshausen
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Ende März wurde die Mit-
gliederversammlung auf An-
trag unterbrochen. Es hatten sich 
nicht genug Kandidatinnen und 
Kandidaten für den Vorstand 
und den Gesamtvorstand gefun-
den. Es werden weiter engagier-
te Mitmachende gesucht. Das 
„Kompetenzteam Vorstandsfin-

dung“ freut sich über Mitwir-
kung (turnen@tav-eppertshau-
sen.de).
Die Sportangebote entfallen 
üblicherweise in den Ferien bis 
17. April. Eventuelle Ausnah-
men teilen die Übungsleiter*in-
nen mit. Bei Fragen gerne an 
die Übungsleiter*innen wen-

den oder unter turnen@tav-ep-
pertshausen.de, leichtathletik@
tav-eppertshausen.de oder ju-
gend@hsg-emu.de nachfragen.
Walking: Donnerstags um 
18.30 Uhr ab Sportzentrum, 
Nieder-Röder-Str.99. Die Strecke 
beträgt 5 km. Bei Regen entfällt 
das Training

Die Geschäftsstelle Hüt-
tenstraße 2, direkt an dem 
Bahnübergang  ist in den Os-
terferien geschlossen. Nächs-
te Öffnungszeit ist Dienstag, 
22.April von 17 bis 19 Uhr. Ak-
tuelle Infos www.tav-epperts-
hausen.de.

TAV Eppertshausen

Darmstadt-Dieburg (EA) Das 
Hessische Ministerium für Land-
wirtschaft und Umwelt warnt 
aktuell vor einer ehöhten Wald-
brandgefahr in Hessen. Auch der 
Landkreis Darmstadt-Dieburg ist 
betroffen. Die Kombination aus 
trockener Vegetation und anhal-
tender Trockenheit erhöht das 
Risiko für Waldbrände erheblich.
Aufgrund der aktuellen Situati-
Aufgrund der aktuellen Situation 
appelliert  der Landkreis an alle 

Bürgerinnen und Bürger, beson-
ders vorsichtig zu sein:
Grillen: Bitte nutzen Sie aus-
schließlich ausgewiesene Grill-
plätze und stellen Sie sicher, dass 
Feuer nach dem Grillen vollstän-
dig gelöscht werden.
Rauchen: Das Rauchen im Wald 
ist untersagt, da glühende Ziga-
rettenkippen leicht Brände ver-
ursachen können.
Fahrzeuge: Parken Sie Ihr Fahr-
zeug nur auf gekennzeichneten 

Flächen, da heiße Fahrzeugteile 
trockenes Gras entzünden kön-
nen. Sollten Sie einen Waldbrand 
entdecken, alarmieren Sie bitte 
umgehend die Feuerwehr über 
den Notruf 112. Eine präzise 
Ortsbeschreibung ist dabei ent-
scheidend, um die Einsatzkräfte 
schnell zum Brandort zu führen. 
Nutzen Sie dazu Rettungspunk-
te, bekannte Parkplätze oder 
andere markante Orientierungs-
punkte.

Landkreis Darmstadt-Dieburg warnt vor erhöhter Waldbrandgefahr

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

Betreuungsangebot für 
Eppertshäuser Kinder im 
Kita-Jahr 2025-2026
In den letzten Tagen sind die Auf-
nahmeanschreiben an die Eltern 
versendet worden, die einen Be-
treuungsplatz für ihr Kind für das 
kommende Kita-Jahr beantragt 
hatten.
Insgesamt lagen 31 Anmeldun-
gen auf einen Regelkindergarten-
platz (Ü3), 2 Anmeldungen für 
die naturnahe Gruppe (Ü3) und 
21 Anmeldungen auf einen Krip-
penplatz bzw. auf eine 
U3-Betreuung vor.
Es ist sehr positiv, dass in unseren 
beiden Kindertageseinrichtun-
gen und mit der Unterstützung 
der in Eppertshausen tätigen 
Kindertagespflegepersonen der-

zeit genügend Platzkapazitäten 
für die angemeldeten Kinder zur 
Verfügung stehen.  Erstmals - seit 
vielen Jahren - konnten alle Fa-
milien bei der Platzvergabe be-
rücksichtigt werden.

Ihr 
Stephan Brockmann

Mitteilung des Ersten Beigeordneten

11.04.	 St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster, Tel.: 	
	 06071/31186
12.04.  	 Apotheke im Kaufland, Ober-Rodener-Str. 13-15, Rö	
	 dermark, Tel.: 06074/7284088
13.04. 	 Valentin Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen, 	
	 Tel.: 06071/31458
14.04.	 Rathaus Apotheke, Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzen	
	 bach, Tel.: 06074/41997
15.04.	 Löwen Apotheke, Fahrstraße 81, Babenhausen, Tel.: 	
	 06073/2534
16.04. 	 Wehling von Buttlar Apotheke, Kronberger Straße 11, 	
	 Dudenhofen, Tel.: 06106/6277530
17.04.  Gartenstadt Apotheke, Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, 	
	 Tel.: 06106/72040

Apotheken-Notdienst


	20250410_EGR_EPP_HP_001
	20250410_EGR_MUE_HP_002
	20250410_EGR_MUE_HP_003
	20250410_EGR_MUE_HP_004
	20250410_EGR_MUE_HP_005
	20250410_EGR_MUE_HP_006
	20250410_EGR_MUE_HP_007
	20250410_EGR_EPP_HP_008

